
D/A besteht seit 45 Jahren
(Seite 10)

Das neue Domizil des Stöberstübchens 
(Seite 16)

Elbstrand-Festival war Elbstrand-Festival war 
ein voller Erfolg ein voller Erfolg 

(ab Seite 4)(ab Seite 4)

Autofreunde Stade stellen sich vor
(S. 22)
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Klönschnack, 
Treff  & Livemusik mit den 

„Island Monkeys“

Fr.
02.09.
19 Uhr
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Sven 
Bensmann
„Yes we Sven“
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Heim Art Abend 
„Wahrscheinlich kommt wieder kein Schwein!“

mit Moderator Thomas Rostek

Fr.16.09.19 Uhr
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Kinderquatsch
mit Isa Glücklich,

dem Chaos-Team & 
DJ Dirk

So. 
11.09.14 Uhr

Scheunen-Talk
mit Schauspieler Nick Wilder

im Oktober
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Oktober-/Apfelfest
des Gewerbevereins

Helene-Fischer-Show u. DJ-Ötzi-Double

So.
02.10.

12 Uhr

Fr.
07.10.
19 Uhr

Klönschnack, 
Treff  & Livemusik mit den 

„Common Mind“

Wein- und Käsefest
mit „Die Junx“ & 

Akusti k Remembaaa

Sa.
15.10.

19 Uhr

Karten-Vorverkauf



Hinweis:  
Der nächste A erscheint am 

23. November 2022!

Redakti onsschluss ist daher am 
Freitag, 21. Oktober 2022!

Kontakt A Drochtersen:
Silke Umland - Redakti on

04775 - 89 87 188
redakti on@blickpunkt-drochtersen.de

Im November soll es ihn wie-
der geben: den Adventska-

lender des Gewerbevereins 
Drochtersen mit seinen at-
traktiven Adventsaktionen 
und Gewinnen. Doch eins 
fehlt uns noch: das perfekte 
Foto. Jetzt sind die A-
Leser gefragt. Haben Sie ein 
schönes Winter- oder Weih-
nachtsfoto aus Kehdingen, 
das genau richtig für den 
Adventskalender wäre? 
Dann schicken Sie es bis zum 
15.09.2022 an redaktion@

blickpunkt-drochtersen.de. 
Wichtig ist, dass das Foto 
eine hohe Auflösung besitzt, 
damit es für den Druck ge-
eignet ist. Und wir müssen 
wissen, wer der Urheber ist 
und dass der Urheber mit 
der Nutzung einverstanden 
ist. Auf den Sieger dieser 
Aktion wartet ein Gutschein 
des Vereins Kulturscheune 
Drochtersen über 75,00 
Euro. Wir freuen uns auf vie-
le tolle Winterbilder. su

Foto für den Adventskalender
gesucht

 Liebe A-Leser,
wer nicht dabei war, hat etwas verpasst. Das Elbstrand-
Festival am 11. Juni auf Krautsand war ein riesiger Erfolg. 
Bei strahlendem Sonnenschein feierten 4.000 Besucher 
die Stars aus der Schlager- und Ballermannszene und 
auch die heimischen Bands. Natürlich waren auch wir 
vom A vom ersten bis zum letzten Star live dabei 
und hatten den Fotoapparat im Dauereinsatz (ab Seite 4).
Schön ist auch, dass das Stöberstübchen des DKR-Orts-
vereins seit Juli im Haus der Begegnung endlich seine Tü-
ren wieder öffnen durfte (Seite 16). 
Wie Galyna Kazymoyrova ihre Flucht vor dem Krieg aus 
der Ukraine erlebt hat, wie sie die Zeit in der Drochtersen 
verbringt und auf was sie sich jetzt am meisten freut, le-
sen Sie auf Seite 9.
Außerdem gibt es noch ein ganz besonderes Jubiläum zu 
feiern. Die Spielvereinigung Drochtersen/Assel besteht 
in diesem Jahr 45 Jahre. Doch was wäre D/A ohne Rigo 
Gooßen, der seit 40 Jahren der „Macher“ des Vereins ist 
und noch lange nicht ans Aufhören denkt (Seite 10).
Es gibt also wieder jede Menge aus der Gemeinde zu be-
richten, so dass wir Ihnen jetzt viel Spaß beim Lesen des 
A wünschen. 

Bleiben Sie gesund
Ihre A-Redaktion

Silke Umland

Um aktiv etwas für die Umwelt zu tun, wird der A auf FSC-zertifiziertes holzhaltiges 
Bilderdruckpapier gedruckt.
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Für mich als A-Repor-
terin war es DER Gänse-

hautmoment des Elbstrand-
Festivals: Oli P. betritt um 
14:00 Uhr die Bühne und 
ich stehe ganz vorne im so-
genannten Fotograben. 
Ich bringe gerade meinen 
Fotoapparat in Position, als 
plötzlich hinter mir ein rie-
siger Chor anstimmt, um 
„Flugzeuge im Bauch“ mit-
zusingen.  
Mir war sofort klar, dass die 

4.000 Besucher sich auf die-
ses Event gefreut haben und 
12 Stunden ausgelassen und 
fröhlich alle Schlager- und 
Partystars und die heimi-
schen Bands feiern werden, 
die an diesem Tag die Bühne 
betreten. Diese Stimmung 
in Worte zu fassen, ist kaum 
möglich. Aber wie heißt es 
so schön: Bilder sprechen 
mehr als tausend Bände.
Einige Tage nach dem Festi-
val gab Organisator Tim Sieb 

zu, dass er selbst gar nicht 
viel von den Stars wie Mi-
chelle, Markus, Tobee, Ste-
fan Stürmer oder Mike Leon 
Grosch mitbekommen habe: 
„Es gab soviel zu tun, dass 
ich überall mit angepackt 
habe.“ Erst bei den letzten 
Acts Captain Jack und Mickie 
Krause hätte er sich die Zeit 
zum Zuhören und Zuschau-
en genommen und war to-
tal begeistert von den Stars 
und der Stimmung vor der 
Bühne. Doch selbstkritisch 
gab er auch zu, dass nicht 
alles ganz rund gelaufen sei 

und er beim nächsten Elb-
strand-Festival einige Dinge 
wie zum Beispiel die Geträn-
kesituation anpassen werde. 
Ja! Es gibt ein nächs-
tes Elbstrand-Festival auf 
Krautsand! Und zwar am 
Samstag, 10. Juni 2023 mit 
Mickie Krause, Ina Colada, 
Lorenz Büffel, Mia Julia, die 
Island Monkeys, Isi Glück, 
Olaf Henning, Die Atzen, 
Captain Jack, The Bright 
Sight und das Chaos Team. 
Karten gibt es auf www.elb-
strand-festival.de. su/Fotos: 
Umland (13), Titel: Rambow

Elbstrand-Festival 2022: Zwölf Stunden Party auf Krautsand

Bürgermeister Mike Eckhoff (v. l.), Sascha Loudovici und Landrat 
Kai Seefried begrüßten die 4.000 Elbstrand-Festival-Besucher.

Oli P. war der erste Star des Elbstrand-Festivals und feierte mit 
den Fans.

Für Stefan Stürmer (oben) und Tobee (unten), der natürlich 
auch die Drochtersen-Hymne „Heut ist der Teufel los“ im Ge-
päck hatte, waren Selfies mit den Fans selbstverständlich.

Da Mike Leon Grosch im Stau 
stand, wurde sein Auftritt kur-
zerhand nach hinten verscho-
ben. 

Helene-Fischer-Double Victo-
ria sang gemeinsam mit den 
Fans Hits wie „Atemlos“ oder 
„Achterbahn“.
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Akustik Remembaa und Sascha Loudovici vom Chaos Team mit 
dem Neue-Deutsche-Welle-Star Markus

Vor ihrem Auftritt waren die Island Monkeys (oben) ziemlich 
aufgeregt, danach total begeistert. Und sie hatten sogar ihr 
eigenes Supporter Team dabei (unten).

Bevor Mickie Krause die Bühne betrat, heizten The Bright Sight 
dem Publkum noch einmal richtig ein.

Schlagerstar Mi-
chelle (rechts) hol-
te sich einen Fan 
auf die Bühne, 
um mit ihm ge-
meinsam zu sin-
gen. Captain Jack  
(unten) tauschte 
spontan sein Fan-
T-Shirt mit dem 
Pullover eines Fes-
tival-Besuchers.

Als Mickie Krause als letzter Act die Krautsander Elbstrand-Festival-Bühne betrat, war das Publikum nicht mehr zu halten und Als Mickie Krause als letzter Act die Krautsander Elbstrand-Festival-Bühne betrat, war das Publikum nicht mehr zu halten und 
gab noch einmal alles. gab noch einmal alles. 
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Trauung in der Heimatstube Birkenbäume für die Mädchen

Im Mai 2022 wa-
ren Karina und 

Malte Patjens das 
erste Brautpaar, 
das sich in der Hei-
matstube Assel hat 
trauen lassen. Im 
rustikalen, heimat-
bezogenen Ambi-
ente gaben sich die 
beiden vor 20 Gäs-
ten das Ja-Wort. 
Im Anschluss zeig-
te sich das heimat-
verbundene Paar 
sehr zufrieden mit 
der Zeremonie. 

Vorab wurde der Raum vom Bürgerverein in Abstimmung 
mit dem Brautpaar festlich gestaltet. 
Auch Jens Laskowski, Vorsitzender vom Bürgerverein Assel, 
ist stolz: „Wir freuen uns, dass unsere Heimatstube für eine 
Trauung in Anspruch genommen wurde.“ 
In der Gemeinde Drochtersen können Brautpaare für die 
standesamtliche Trauung unter verschiedenen Örtlichkeiten 
auswählen: Drochterser Ratssaal, Heimathof Hüll, ABC-Bil-
dungszentrum Hüll und Heimatstube Assel. Wer Interesse 
an einer Trauung in einem dieser Lokalitäten hat, kann sich 
an das Standesamt der Gemeinde Drochtersen wenden. bp/
Foto: Bürgerverein Assel

Nach coronabedingter Pause wurde in diesem Jahr das 
Pfingstbaumpflanzen in Ritschermoor und Asselermoor 

wieder aufgenommen. Diese Tradition wird schon seit langer 
Zeit von Generation zu Generation weitergegeben.
Ab der Konfirmation wird jedes Jahr an Pfingsten im Garten 
der unverheirateten Mädchen ein Birkenbaum gepflanzt. Ge-
pflanzt werden die Bäume von den Jungs, die ebenfalls ab der 
Konfirmation bis zu ihrer Hochzeit mitmachen dürfen.
Nach dem Pflanzen werden die Bäume gut angegossen und 
anschließend wird in der Runde ausgeschenkt.
Bauherren und Gastwirte bekommen ebenfalls einen Baum. 
Letztere gibt es leider vor Ort nicht mehr. Aber den Älteren ist 
das anschließende Pommesessen bei Artur und Käthe Meyer 
in sehr guter Erinnerung geblieben. Was bis heute geblieben 
ist, sind gesellige Stunden, innerhalb derer auch Neuzugezo-
gene schnell integriert werden, viel Spaß und gute Laune.
Von Region zu Region gibt es diese Tradition in leicht abge-
wandelter Form. So wird anderswo der Baum zwischendurch 
noch gegossen oder auch wieder abgeholt. bp/Foto: Willi 
Lünstedt

Gewerbeverein der Gemeinde Drochtersen e.V.   6

A Drochtersen · August 2022



Lassen Sie sich in Ihrer Volksbank Kehdingen zu 
Chancen und Risiken beraten, zum Beispiel dem 
Risiko markt bedingter Kursschwankungen.

Aus Geld Zukunft machen

Weil ich für mich und die Zukunft investiere

Zufrieden

Dies ist Werbung. Bitte lesen Sie den Verkaufsprospekt und die wesentlichen Anlegerinformationen 
der Fonds, bevor Sie eine endgültige Anlageentscheidung treffen. Darin finden Sie ausführliche 
produktspezifische Informationen, insbesondere zu den Anlagezielen und Anlagegrundsätzen, 
zu Chancen und Risiken sowie zum Risikoprofil der Fonds. Diese Dokumente sowie die aktuellen 
Jahres- und Halbjahresberichte und die Anlagebedingungen erhalten Sie kostenlos in deutscher 
Sprache über den Kundenservice der Union Investment Service Bank AG, Weißfrauenstraße 7, 
60311 Frankfurt am Main oder auf www.union-investment.de/downloads. Sie bilden die allein ver-
bindliche Grundlage für den Kauf der Fonds. Weitere Informationen über nachhaltigkeitsrelevante 
Aspekte der Fonds finden Sie auf www.union-investment.de/nachhaltige-fonds. Stand: 1. Juli 2022.

Einfach QR-Code scannen 
und informieren.

20220704_MIN2022-1075_JR_Anz-NG_90x138mm_Volksbank Kehdingen.indd   120220704_MIN2022-1075_JR_Anz-NG_90x138mm_Volksbank Kehdingen.indd   1 04.07.22   17:1604.07.22   17:16

Die Politik macht Sommer-
pause. Die letzte Sitzung 

des Gemeinderats war am 5. 
Juli und der Ausschuss für Fi-
nanzen, Wirtschaft und Per-
sonal fängt am 13. Septem-
ber wieder an. Dennoch gibt 
es wieder Einiges aus dem 
Rathaus zu berichten.
Feuerwehrgerätehaus 
Der Anfang für das neue 
Feuerwehrgerätehaus an 
der Sietwender Straße ist 
gemacht. Die Pfahlgründung 
ist erfolgt und die Bodenplat-
te in Vorbereitung, damit die 
Arbeiten am Rohbau begin-
nen können. Die Grundstein-
legung soll voraussichtlich 
Ende August erfolgen. 
Pro Elbstromdörfer
Aller guten Dingen sind drei! 
Das hoffen die Gemeinde 
und auch die Arbeitsgemein-
schaft „Pro Elbstromdörfer“ 
bei ihrem dritten Antrag auf 
Aufnahme der Ortschaften 

Assel, Barnkrug, Ritsch und 
Wethe in das Dorfentwick-
lungsprogramm. Unter der 
Federführung von Bernd 
Mattern hat die Arbeitsge-
meinschaft nunmehr den 
Antrag ohne Planungsbüro 
vorbereitet. Unter dem Mot-
to „Da entwickelt sich was“ 
wurde z. B. die private Idee 
aufgenommen, auf einem 
ehemaligen Obsthandel-
Betriebsgelände auf 2.800 
Quadratmetern 21 kleine-
re Wohnungen mit Atrium, 
Café und Innenhof entste-
hen zu lassen. Weitere Pro-
jekte des Antrags sind die 
digitale ärztliche Versorgung 
durch eine Kabine für Tele-
medizin, die bauliche und 
energetische Sanierung der 
Sporthalle und des Sport-
platzes in Assel oder die In-
stallation von Solarmodulen 
auf dem Dach der Grund-
schule. 

Abwasser
Wohin mit dem Abwasser 
der Gemeinde Drochtersen? 
Diese Frage beschäftigt den 
Rat nun schon einige Wo-
chen. Derzeit befindet sich 
die Gemeinde in Gesprä-
chen mit dem Abwasser-
zweckverband Assel-Bütz-
fleth und der Hansestadt 
Stade und es sollte eigent-
lich schon vor der Sommer-
pause konkretere Planungen 
geben. Da jedoch noch wei-
tere Messungen erforder-
lich waren, wird das weitere 
Vorgehen nun Mitte August 
besprochen werden. Mög-
lichst noch vor den Herbst-
ferien soll klar sein, ob nun 
ein Anschluss an das Stader 
Abwassersystem möglich ist 
und der Vertrag mit der EWE 
gekündigt werden kann oder 
ob die Wiederaufnahme der 
Planungen für die Erweite-
rung der Drochterser Kläran-
lage erforderlich wird. 
Spielplatz Krautsand
Am Krautsander Strand soll 
es bald einen Spielplatz ge-
ben und auch der Standort 
der DLRG soll planungsrecht-
lich abgesichert werden. 
Noch bis zum 19. August 
liegt der Bebauungsplan 
aus. Anschließend werden 
die Anregungen und Beden-
ken ausgewertet, bevor das 
zweite Auslegungsverfahren 
beginnt. 
Förderung von Erziehern
Die Gemeinde Drochtersen 
hat Richtlinien für die Aus-
bildung von Erziehern und 
sozialpädagogischen Assis-
tenten erlassen. Durch diese 
Richtlinie sollen Menschen 
gefördert werden, die sich 
für eine dieser Ausbildungen 
begeistern und sich früh-
zeitig entscheiden, dass sie 
auch nach dem Abschluss 
als Erzieher oder pädago-
gischer Assistent in der Ge-
meinde Drochtersen arbei-
ten wollen. Für diesen Fall 
erhalten sie für die Zeit der 
Ausbildung einen monatli-
chen Zuschuss in Höhe von 
500 Euro (Erzieher) bzw. 250 

Euro (sozialpädagogische 
Assistenten). Die Förderung 
soll vorrangig den Abbau der 
Unterversorgung im Bereich 
der Kindertagesbetreuung 
fördern, dient aber auch der 
Sicherstellung der dauer-
haften Versorgung mit Fach-
kräften in der Gemeinde 
Drochtersen. 
Förderung von Vereinen
Um die Förderung von Ver-
einen und Organisationen in 
der Gemeinde Drochtersen 
besser zu regeln, hat der 
Gemeinderat auch hier eine 
entsprechende Richtlinie 
beschlossen. Der Förder-
satz beträgt nach wie vor 30 
Prozent der förderfähigen 
Kosten. Zuschüsse werden 
jedoch nur noch gewährt, 
wenn die Kosten einer Maß-
nahme 1.000 Euro überstei-
gen. Ferner wurde für die 
Antragstellung der Stichtag 
01.09. eingeführt, wenn 
die Fördersumme mehr als 
5.000 Euro beträgt. Außer-
dem müssen in diesem Fall 
drei Vergleichsangebote ein-
geholt und dem Antrag bei-
gefügt werden. Bei Anträgen 
auf finanzielle Förderung mit 
einer beantragten Förder-
summe bis 500 Euro kann 
der Bürgermeister entschei-
den. Beträgt die Fördersum-
me bis zu 5.000 Euro, ist der 
Verwaltungsausschuss für 
die Entscheidung zustän-
dig. Bei Anträgen mit einer 
beantragten Fördersumme 
von mehr als 5.000 Euro ent-
scheidet der Gemeinderat. 
Hilfe für Ukrainer
In Drochtersen werden in 
den nächsten Wochen wei-
tere Menschen erwartet, die 
vor dem immer noch andau-
ernden Krieg in der Ukraine 
flüchten. Die Gemeinde wür-
de sich daher freuen, wenn 
sich weitere Ehrenamtliche 
melden, die die Gemeinde 
unterstützen oder helfen 
können. Kontakt kann per E-
Mail (helfen@drochtersen.
de) oder Telefon (0 41 43 / 
91 90) aufgenommen wer-
den. su

Blick aus dem Rathaus
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Fachbetrieb für Heizöllagerstätt en
Heizöltank • Reinigung • Überprüfung • Wartung 

• Montage und Demontage • Sti lllegung von
Heizölbehälteranlagen • Druckproben und Laminierarbeiten

Fachbetrieb nach Wasserhaushaltsgesetz (WHG)

Industrie-Service Stade GmbH
Werkstraße 15  •  21706 Drochtersen

Telefon: 04143 1283  •  Fax: 04143 7018
E-Mail: info@iss.de  •  Internet: www.iss.de

Ihr Raiffeisen-Markt in 
Freiburg · Landesbrücker Straße 22 · Tel. 04779 - 923050

Ihr Fachmarkt für  
Haus, Tier und Garten
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bad Bederkesa  ∙  Raiffeisenstr. 10  ∙  Tel.: 04745-9447 0
www.raiffeisen-weser-elbe.de  ∙  Wir sind auch auf   .    

Alle wissen: Schwim-
men lernen ist lebens-

notwendig.  Doch dass das 
Hallenbad in Drochtersen in 
die Jahre gekommen ist, ist 
schon seit vielen Jahren ein 
großes Thema. Das zeigen 
auch die diversen Pressebe-
richte, die an der Wand im 
Eingangsbereich des Hallen-
bads hängen. 
Besonders die weiter stei-
genden Kosten eines geplan-
ten Neubaus sind ein großes 
Problem. Die Gemeinde ver-
sucht zwar nach wie vor, alle 
Möglichkeiten für die Erlan-
gung von Fördermitteln aus-
zuschöpfen, doch bislang 
ohne Erfolg.
Vor diesem Hintergrund ha-
ben sich Bürgermeister Mike 
Eckhoff, Dirk Ludewig (TVG 
Drochtersen), Jens Schütt 
(Ratsmitglied), Claus Fastert 
(DLRG) und Christian von 
Thun (Gemeindeverwal-
tung) sowie Thorsten Braack 
und Torsten Hilck Ende 2021 
zum ersten Mal zusammen-
gesetzt und überlegt, wie 
das Projekt von außen un-

terstützt werden kann. Ge-
meinsam kamen sie zu dem 
Ergebnis, dass die Gründung 
eines Fördervereins ein ers-
ter Schritt sein kann. Ende 
Mai luden sie zu einer Infor-
mationsveranstaltung in das 
Hallenbad ein, zu der rund 15 
Zuhörer kamen. Doch auch 
auf anderen Wegen ist den 
Akteuren bereits das Inter-
esse an einem Förderverein 
zugetragen worden. Grund-
sätzlich könnte auch schon 
jeder Vorstandsposten be-
setzt werden. Lediglich für 
das für die Gründung wichti-
ge Amt des Kassenwarts hat 
sich bis Redaktionsschluss 
noch niemand gefunden. 
„Wir wollen endlich den Tur-
bo zünden“, erklärt Claus 
Fastert vom DLRG. Denn ein 
Förderverein kann anders 
als die Verwaltung Spenden 
annehmen und Stiftungsan-
träge stellen oder Fundrai-
sing-Aktionen durchführen, 
um so Gelder zu akquirie-
ren. „Wenn wir es schaffen, 
in den nächsten drei Jahren 
300.000 Euro zu sammeln“, 

Hallenbad-Förderverein geplant
wäre das ein Riesenerfolg, 
so Claus Fastet. Mehr dürfe 
es natürlich immer sein. 
Der nächste Schritt ist nun 
die Gründung des Förder-
vereins Hallenbad. Mike 
Eckhoff visiert hier Mitte 
bis Ende August – also nach 
den Sommerferien an. Wer 
noch weitere Informationen 

zum Förderverein haben 
oder sich im Vorstand oder 
anders engagieren möchte, 
kann gerne eine E-Mail an 
foerderverein-hallenbad@
drochtersen.de schicken 
oder sich im Rathaus mel-
den. su/Foto: Umland 

Die Gemeinde 
Drochtersen verlängert 

ihre Zusammenarbeit mit 
EWE NETZ beim Betrieb des 
Strom- und Gasnetzes um 
weitere 20 Jahre. Der regio-
nale Netzbetreiber ist damit 
für die sichere Versorgung 
von 4.718 Stromanschlüs-
sen bzw. für 384 Kilometer 
Stromnetz genauso wie für 
205 Kilometer Erdgasnetz 
mit 2.648 Hausanschlüssen 
im Gemeindegebiet verant-
wortlich.
Drochtersens Bürgermeister 
Mike Eckhoff: „Wir freuen 
uns, dass der Netzbetrieb 
sowohl bei Strom als auch 
bei Gas weiterhin von EWE 
NETZ verantwortet wird und 
wir die gute Zusammen-
arbeit fortsetzen können. 
Denn Netzsicherheit und 
Knowhow bei der Energie-
wende sind gefragter denn 
je, und darüber verfügt das 
Unternehmen.“ Lars Bein-
ke, EWE NETZ-Regionsleiter 
Bremervörde/Seevetal, be-
dankt sich für das Vertrauen 

und verspricht: „Wir wer-
den auch in den nächsten 
20 Jahren ein verlässlicher 
Partner für die Gemeinde 
Drochtersen sein und unse-
re Netze auf die Anforde-
rungen der Energie- und Kli-
mawende ausrichten. Den 
Hochlauf der Elektromobili-
tät zum Beispiel unterstüt-
zen wir bereits heute durch 
smarte Technologien in un-
serem Netz wie intelligente 
Ortsnetzstationen, die für 
die notwendige Balance im 
Stromnetz sorgen.“
Die Wegenutzungsverträ-
ge - früher hießen sie Kon-
zessionsverträge - sind im 
Energiewirtschaftsgesetz 
(EnWG) geregelt. Sie schrei-
ben die Rahmenbedingun-
gen für den Bau und den 
Betrieb von Strom- und Gas-
netzen auf dem Gebiet von 
Gemeinden fest und werden 
von den Gemeinden spä-
testens nach 20 Jahren neu 
ausgeschrieben und verge-
ben. bp

Entscheidung für EWE NETZ
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Als der Krieg in der Uk-
raine begann, wussten 

Michael Bickel und seine 
Frau Christiane Rühl aus 
Drochtersen sofort, dass 
sie helfen wollen. Seit 2000 
kennt Michael Bickel durch 
seine berufliche Tätigkeit 
als Chemiker für die Euro-
päische Kommission die Uk-
rainerin Galyna Kazymyrova, 
deren Ehemann eine Firma 
betreibt, die Instrumente für 
Radioaktivitäts-Messtechnik 
herstellt. Das Ehepaar Bi-
ckel/Rühl lud kurzerhand die 
Familie Kazymyrova ein, bei 
ihnen zu wohnen. 
Erst wollte die Ukrainerin 
das kleine Dorf in der Nähe 
von Kiew nicht verlassen. 
Doch als die russischen An-
griffe immer näherkamen, 
wollte ihr Mann sie in Sicher-
heit wissen und schickte sei-
ne Frau auf die lange Reise 
nach Deutschland. Er selbst 
kam nicht mit, da er seine 
Firma und die Mitarbeiter 

nicht im Stich lassen woll-
te. Sie organisierten einen 
jungen Fahrer, der bereits 
einige Fahrten an die uk-
rainische Grenze unternom-
men hatte. Mit einem Koffer 
und einem Rucksack begab 
sich Galyna nach Kiew, wo 
der Fahrer sie abholte. „Da-
rin war mein ganzes Leben“, 
sagt sie. In jedem der vier 
Dörfer auf dem Weg in die 
Hauptstadt gab es soge-

nannte Checkpoints, an de-
nen sich alle vor einer Wei-
terfahrt ausweisen mussten. 
„Kiew war leergefegt. Kaum 
Autos und Menschen waren 
auf den Straßen zu sehen“, 
erinnert sich die Ukrainerin 
zurück. Um Panzersperren 
herum und über den Fluss 
„Dnipro“ nahmen sie und 
ihr Fahrer die Fahrt in Rich-
tung Lviv auf, wo Galyna von 
ihrer Tochter, deren Mann 
und Sohn erwartet wurde. 
Da jedoch die Angriffstrup-
pen Russlands genau in dem 
Gebiet unterwegs waren, 
durch das die direkte Stre-
cke nach Lviv führt, nahmen 
sie einen Umweg in Kauf 
und waren 24 statt 6 Stun-
den unterwegs. „Wir haben 
uns beim Fahren abgewech-
selt“, erzählt die 67-Jährige 
und kann im Nachhinein 
darüber lachen, dass an den 
Checkpoints ab und zu et-
was seltsam geguckt wurde, 
wenn „eine ältere Dame“ 
fährt und neben sich einen 
schlafenden jungen Mann 
sitzen hat. Als sie endlich in 
Lviv ankamen, konnte sich 
Galyna etwas ausruhen, be-
vor die Reise gemeinsam 
mit Tochter und Enkelsohn 
in Richtung Polen weiter-
ging. „Wir hatten Glück und 
haben den Grenzübergang 
gewählt, an dem die Schlan-
ge an wartenden Autos am 
kürzesten war“, erzählt sie. 
Insgesamt hat die Fahrt fünf 
Tage gedauert, so dass die 
drei Ukrainer am 10. März 
völlig erschöpft bei Familie 
Bickel/Rühl in Drochtersen 
ankamen. 
Nachdem sich alle erholt 

hatten, begann für die Toch-
ter und den Enkelsohn der 
„neue Alltag“. Der 17-Jäh-
rige nahm online weiter-
hin am Schulunterricht teil 
und bereitete sich auf seine 
Abschlussprüfung vor, die 
er auch bestanden hat. Er 
zog zwischenzeitlich nach 
Warschau, um sich dort an 
einem College auf sein Stu-
dium an einer Universität 
in England vorzubereiten. 
Galynas Tochter arbeitete 
ebenfalls im Homeoffice für 
UNICEF und kehrte vor eini-
gen Wochen in die Ukraine 
zu ihrem Mann zurück, um 
vor Ort weiterzuarbeiten. 
Von ihrem Gästezimmer ist 
Galyna mittlerweile in eine 
Ferienwohnung der Eheleu-
te Bickel/Rühl gezogen. Sie 
nimmt an verschiedenen 
Deutschkursen teil, ist im 
Drochterser Sportverein ak-
tiv und war mit dem Stand-
Up-Paddle auf dem Burg-
graben in Stade unterwegs. 
In Stade besucht sie regel-
mäßig das Café im Johannis-
kloster, wo sie einige Kon-
takte zu weiteren Ukrainern 
knüpfen konnte. Nach ihren 
weiteren Plänen gefragt, 
erzählt Galyna, dass sie im 
August für vier Wochen zu 
ihrer zweiten Tochter nach 
Amerika reist. Doch sie freut 
sich besonders auf den Win-
ter, weil dann voraussicht-
lich ihr Ehemann für einige 
Zeit nach Drochtersen kom-
men wird. Und auch, wenn 
sie sich in Drochtersen wohl 
fühlt, hofft sie sehr, dass sie 
im Frühjahr 2023 in ihre Hei-
mat zurückkehren kann. su/
Foto: Umland

Bambus, Rutenhirse, Chinaschilf iS, Pfeifengras, 
Seggen, Waldmarbel,Jap. Blutgras, 
Morgensternsegge, Gartensandrohr, 

Pampasgras, Lampenputzergras, 
Schneemarbel, Riesenpfeifengras usw.
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Floristik, Garten- und Landschaftsbau
Meisterbetrieb in Oederquart

Dorfstraße 41 . Tel. 04779 395 . info@gaertnerei.kohrs.de

„Beschwingt in den Spätsommer“

Flucht vor dem Ukraine-Krieg: Galyna Kazymyrova fehlt die Familie

Galyna Kazymyrova

Zimmerarbeiten
Holzrahmenbau
Innenausbau 
Hallenbau 

Dachdeckerarbeiten
Dachrinnen

Dachflächenfenster 
(Neu oder im Austausch)

Dachsanierungen 

Kunststoff-Fenster 
und Türen
Verglasungen
Reparaturservice
Außen-Rollladen
RC2-Zertifi zierung!

21706 Drochtersen-Dornbusch, Alter Weg 63
Tel.: 0 41 43 / 9 11 90    Fax: 0 41 43 / 91 19 20

E-Mail: info@funck-holzbau.de    www.funck-holzbau.de

Holz- und Kunststoffbau GmbH

Das GEALAN-System 
S 9000

kurzfristige Lieferung 
durch eigene Fertigung 
möglich

verschiedene 
Profi loberflächen in 
Farbe, Struktur 
und Acryl
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Spätestens mit dem legen-
dären „Fastsieg“ gegen 

Bayern-München im DFB-
Pokalspiel vor fast genau 
vier Jahren wurde die SV 
Drochtersen/Assel deutsch-
landweit bekannt. Doch die 
Geschichte der Spielver-
einigung dauert schon we-
sentlich länger, um genau 
zu sagen seit nun bereits 45 
Jahren.
Als Gründungsvater von D/A 
gilt sicherlich Alfred Przygo-
da (genannt: Alex), der An-
fang der 1970er Jahre die 
Vision hatte, dass die gut 
ausgebildeten Jugendspie-
ler aus Drochtersen mit dem 
Wechsel in den Herrenbe-
reich nicht mehr in höher-
klassige Teams anderer Ver-
eine wechseln, sondern vor 
Ort hochklassigen Fußball 
spielen können.
Nach ausdauernden Ver-

handlungen und Diskussio-
nen war es 1977 endlich so-
weit: Die Jugendabteilungen 
der Drochterser und Asseler 
Fußballvereine schlossen 
sich zusammen und grün-
deten den SV Drochtersen/
Assel. Nach eher zähem Be-
ginn gelang der Ligamann-
schaft in der Saison 1986/87 
endlich der Aufstieg in die 
Bezirksoberliga und drei 
Jahre später der Aufstieg 
in die Niedersachsenliga. 
Nachdem die Erfolge in den 
1990-er Jahren ausblieben 
und der Abstieg bis in die Be-

zirksliga Lüneburg West das 
Ergebnis war, ging es mit der 
Jahrtausendwende und den 
Aufstiegen in die Landesliga 
und Niedersachsenliga wie-
der steil bergauf. 
Der größte Erfolg in der 
D/A-Geschichte war 2015 
dann der Aufstieg in die Re-
gionalliga Nord. Auch für 
Rigo Gooßen, der dieses 
Jahr ebenfalls ein Jubiläum 
feiert. Er übernahm 1982 
die Verantwortung des Ver-
eins von Alex Przygoda und 
ist seit nunmehr 40 Jahren 
D/A-Präsident. „Die Zeit ist 

Krautsander Hafenstraße 15
21706 Drochtersen

Telefon: 0 41 43 - 999 30
E-Mail: info@lorenzen-metallbau.de

www.lorenzen-metallbau.de

Metallbau vom Fenstergitter bis hin zu Balkongeländern
Alles rund um das Thema Türen und Fenster

Terrassenüberdachungen für Ihr Haus
Treppen und Treppengeländer

Aluminium- & Metallbau 
seit über 95 Jahren

Jork

Osterjork 37

21635 Jork

Tel.: 04162 9155-0

info@goossen-heuermann.de   www.goossen-heuermann.de

Drochtersen

Sietwender Straße 3

21706 Drochtersen

Tel.: 04143 9165-0

Stade (Sitz)

An der Werft 1

21680 Stade

Tel.: 04141 9540-0

„Wir sind D/A“ – seit 45 Jahren

Kehdinger Pokalsieger 1978 mit den Spielern (hinten v. l.) Schä-
fer, Dölling, Kruse, Heidhoff, Wald, Dralle, Friedrich, Possel sowie 
(vorne v. l.) Wawerek, Porth, Teichert, Sonnwald, Friedrich und 
v. d. Reith

Egon Possel aus Assel ist D/A-Fan seit der ersten Stunde und sammelt seitdem alles, was es über 
den Traditionsverein gibt. Bei ihm findet man nicht nur alle Mannschaftsbilder, sondern auch je-
den Bericht. 
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wie im Fluge vergangen“, er-
klärt er und berichtet, dass 
die Aufgabe sehr viel Zeit 
in Anspruch nimmt, für ihn 

gleichzeitig aber 
ein Ausgleich be-
deutet. „Ich könnte 
mir keinen Tag ohne 
D/A vorstellen“, so 
Gooßen. Auch seine 
Familie teile seine 
Leidenschaft. Bei-
de Söhne und sei-
ne Tochter spielten 
Fußball, so dass er 
nicht nur als Präsi-
dent, sondern auch 
als Vater jedes Wo-
chenende am Spiel-
feldrand stand. 
Mit den Worten: 
„D/A ist mein Baby, 
aber nicht meins 
allein“, macht er 
klar, dass die Arbeit 

nur mit vereinten Kräften 
möglich ist. So würde er auf 
keinen Fall auf seinen „Vize“ 

Jürgen von Allwörden ver-
zichten wollen, der seit 1983 
insbesondere den Jugend-
bereich betreut, aber auch 
sonst immer da ist, wenn 
man ihn braucht. Hier fällt 
auch der Name Andreas 
Heinsohn, der anpackt, wo 
es etwas anzupacken gibt. 
Zum Vereinsvorstand gehö-
ren außerdem die Beisitzer 
Lars Behrmann, Lars Jage-
mann und Kai Wist. „Die Ge-
meinde hat immer ein offe-
nes Ohr für unsere Belange“, 
bedankt sich der Präsident 
für die gute Zusammenar-
beit mit der Politik. 
Die persönlichen High-
lights von Rigo Gooßen sind 
neben dem Aufstieg in die 
Regionalliga Nord natürlich 
die DFB-Pokal-Spiele gegen 
Borussia Mönchengladbach 

(2016), FC Bayern-München 
(2018) und FC Schalke 04 
(2019). Sein persönlicher 
„Wunschgegner“ für eine 
DFB-Auslosung sei der HSV, 
zum einen, weil der Präsi-
dent HSV-Fan sei, zum ande-
ren, weil er „einen Sieg für 
machbar“ hält. Das Highlight 
des D/A-Jahres ist die schon 
legendäre blau-rote Nacht 
mit der Wahl des D/A-Spie-
lers des Jahres. 
Aktuell spielen in der SV 
Drochtersen/Assel sechs 
Herren-, eine Damen-, zwei 
Altherren- und 21 Kinder- 
und Jugendmannschaften. 
„Wir sind einfach die abso-
lute Nr. 1 im Landkreis Sta-
de und genießen ein hohes 
Interesse“, sagt er stolz. su/
Fotos: Umland (3)

Rigo Gooßen ist seit 40 Jahren D/A- 
Vereinspräsident.

Alles stimmte beim tra-
ditionellen Radler- und 

Skatertag der Gemeinde 
Drochtersen: das Wetter, 
die Resonanz und die Orga-
nisation. Das beliebte Event 
konnte Corona-bedingt im 
vergangenen Jahr nicht statt-
finden, sollte aber in diesem 
Jahr nicht noch einmal abge-
sagt werden. Bürgermeister 
Mike Eckhoff und Chef-Or-

ganisator Dirk Ludewig ent-
schlossen sich deshalb kurz-
fristig, den sportlichen Tag 
durchzuführen und wurden 
für diese Entscheidung mit 
350 Teilnehmern „und all-
seits fröhlichen Gesichtern“ 
belohnt. Das Bedürfnis, sich 
mit Menschen zu treffen und 
Sport zu treiben, sei groß, so 
Ludewig.
Die 20 Kilometer lange 

Route führte wieder nach 
Krautsand. Gespickt war die 
Strecke mit Stationen der 
Drochterser Vereine, darun-
ter die Sportfischer, Käpt’n 
Klünder, die Stader Verkehrs-
wacht, die Initiative 400 Jah-
re Elbinsel Krautsand, das 
Baumhotel und der Appel-
hoff. An den Haltestellen gab 
es Getränke, Kaffee, Kuchen, 

Bratwurst, Fischbrötchen 
und mehr.
Am Ende gab es wieder 
eine große Tombola vor der 
Kulturscheune sowie Musik 
und Unterhaltung. Die Teil-
nehmer kamen aus dem 
gesamten Landkreis - und 
darüber hinaus: Sottrum, 
Hamburg und Beverstedt. 
bp/Foto: D. Ludewig

Fröhliche Gesichter beim Radler- und Skatertag

Eventraum in Drochtersen

· Geburtstage
· Taufen
· Hochzeiten

· Firmenfeiern
· Sommerfeste
· Seminare
· Weihnachtsfeiern

Du kannst uns mieten !

Werkstraße 26 · 21706 Drochtersen
Tel.: 0 41 43 - 91 05 55 · alohariba2020@gmx.de

· Kaffeetafeln
· Faschingsfeste
... und vieles mehr
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Im ersten Stock des Land-
wandels in Drochtersen in 

der Gauensieker Straße 84 
ist er seit Anfang des Jahres 
zu finden: Der Gesundheits-
raum. Karin Corleis, Leite-
rin des Pflegedienstes Stadt 
und Land, erklärt, dass der 
Raum, der mit dem Fahr-
stuhl erreichbar ist, von 
Therapeuten tageweise an-
gemietet werden kann, um 
sowohl den Bewohnern des 
Landwandels als auch al-
len anderen ihr Angebot zu 
unterbreiten. „Der Raum 
kann durchaus als Sprung-
brett für Neustarter dienen, 
die noch keine eigene Praxis 
haben und die Klienten nicht 
zu Haus empfangen möch-
ten“, erklärt Karin Corleis. 
Der Raum wird u. a. für das 
Leitungscoaching des Pflege-
dienstes genutzt.
Auch Marlies Lemke, Maren 

Hansel und Isabell Wolter 
mieten den Gesundheits-
raum regelmäßig. 
Marlies Lemke aus 
Drochtersen ist seit 2015 Shi-
atsu-Praktikerin und hat die 
Idee des Gesundheitsraums 
gemeinsam mit Karin Cor-
leis umgesetzt. Sie erklärt, 
dass Shiatsu eine japanische 
Heilmethode ist, mit deren 

Hilfe sie u. a. Blockaden lö-
sen und Selbstheilungskräfte 
fließen lassen kann, um den 
Körper wieder ins Gleich-
gewicht zu bringen. Da sie 
auch craniosacrale und scha-
manische Techniken sowie 
Reiki beherrscht, kann sie 
den Schmerzen, die oft auch 
durch einen inneren Druck 
entstehen, ganzheitlich auf 
den Grund gehen. 
„Loslassen von seelischen 
Blockaden“, das ist eines der 

wichtigsten Ziele von Re-
leasing-Begleiterin Maren 
Hansel aus Stade. Aus ihrer 
Arbeit als gerontopsychia-
trische Fachkraft weiß sie, 

dass die Qualität des Lebens 
auch davon abhängt, wie 
einschneidende Ereignisse 
der Klienten verarbeitet wer-
den. Mit Hilfe von Tiefen-
entspannung können Bilder 
und Gefühle aus dem Unter-
bewusstsein aufsteigen und 
mit Hilfe von „Loslassätzen“ 
verarbeitet werden. 
Isabell Wolter kennt 
sich als zertifizierte Lieb-
scher&Bracht-Therapeutin 
besonders gut mit den Fas-
zien und Muskeln des Men-
schen aus. „Im Alltag bewe-
gen wir uns nur wenig oder 

einseitig, dadurch wird auch 
unser muskulär-fasziales 
Gewebe einseitig gedehnt. 
Es kommt zu Verkürzungen 
und überhöhten Spannun-
gen und somit zu Schmer-
zen“, erklärt sie. Mit Hilfe der 
drei Therapie-Säulen Druck-
punktmassage, Faszienroll-
massage und therapeutische 
Engpassdehnung will sie zu 
mehr Beweglichkeit durch 
Schmerzfreiheit und somit 
zu neuer Lebensqualität ver-
helfen. Seit kurzem hat sie 
auch eigene Praxisräume in 
der Dornbuscher Straße 64.
Die drei „Mieterinnen“ freu-
en sich über den Gesund-
heitsraum, der auch dafür 
sorgt, dass sie eng zusam-
menarbeiten und eine ganz-
heitliche Behandlung anbie-
ten können. 
Das Angebot des Gesund-
heitsraums ist im Landwan-
del-Aushangkasten zu finden. 
Therapeuten,  die den Raum 
nutzen möchten, können sich 
bei Karin Corleis (k.corleis@
pflege-sul.de, Telefon: 0 41 
43 / 91 20 10) melden. su/
Fotos: Umland (1), privat (2)

Freie Wohnmöglichkeit mit 24 Stunden Präsenz vom 
Pflegedienst Stadt und Land

Wohngemeinschaft:
Einzelzimmer mit Bad und Gemeinschafträumen

Unterstützung durch Präsenzkräfte
Freie Wohnmöglichkeiten:

Drei Einheiten im 1. Obergeschoss und eine Einheit 
im 2. Obergeschoss (Miete: 410 bis 610 Euro)

Pflegedienst Stadt und Land
Frau Corleis, 0 41 43 - 91 20 10 
pflegestadt-land@t-online.de / info@pflegedienst-stadtundland.de
Lindenblatt Immobilien 
0 41 43 – 65 12
info@lindenblatt-immobilien.de

LANDWANDELLANDWANDEL
Gauensieker Straße 88, 21706 Drochtersen

www.landwandel.de ...neue Wege gehen...neue Wege gehen

Frei sein durch Loslassen

Hilfe zur Selbsthilfe 
                   Leichter in die neue Zeit

Maren Hansel

 releasing-stade@email.de

Releasing mit

Maren Hansel
Schölischer Straße 97, 21682 Stade
01 71 / 70 70 212
www.releasing-stade.jimofree.com 
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LIEBSCHER & BRACHT-PRAXIS-DROCHTERSEN
Dornbuscher Straße 64, 21706 Drochtersen
WEB www.liebscher-bracht-drochtersen.de
MAIL info@liebscher-bracht-drochtersen.de
TEL 01 76 / 34 30 63 63 Termine nach Vereinbarung

Marlies Lemke

Maren Hansel

Isabell Wolter

Der Gesundheitsraum im Landwandel 
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Das Rezept für die „Krog-
bohn“ (= Krugbohnen) 

kennt Traute Jäger schon 
aus dem Elternhaus. „Meine 
Oma und meine Mutter ha-
ben schon immer Krugboh-
nen gemacht.“ Die älteren 
A-Leser kennen diese 
Form der Haltbarmachung 
vielleicht noch. „Doch viele 
machen das nicht mehr“, er-
zählt Traute Jäger. Daher will 
sie verraten, wie Krug- oder 

auch Salzbohnen zubereitet 
werden:
Für die Krugbohnen verwen-
det die Dornbuscherin nur 
grüne Brechbohnen. Die hat 
sie früher noch selbst hin-
ter dem Haus angebaut und 
Ende Juli oder Anfang August 
geernet. Rund 30 Kilogramm 
benötigt sie für zwei große 
Krüge mit Salzbohnen. Das 
grüne Gemüse wird „gefitzt“, 
d. h., die Enden werden ab-

geschnitten. Früher hat Trau-
te Jäger die Bohnen mit der 
Hand „geschnippelt“. Heute 
benutzt sie eine Maschine. 
Anschließend werden die 
kleingeschnittenen Bohnen 
abwechselnd mit grobem 
Salz in den Tonkrug geschich-
tet. Regelmäßig wird die 
Masse fest zusammenge-
stampft, damit das Wasser 
aus den Bohnen austreten 
kann und den Abschluss 
im vollen Krug bildet. „So 
werden die Bohnen halt-
bar gemacht. Gelangt Luft 
an die Bohnen, werden sie 
schlecht“, sagt Traute Jäger. 
Auf das Bohnen-Salz-Ge-
misch legt sie ein sauberes 
Leinentuch, das sie mit ei-
nem Brett und einem schwe-
ren Stein beschwert. Der 
Krug wird mit einem Leinen-
tuch fest abgedeckt, damit 
kein Dreck hineingelangt. 
Bis Anfang Dezember kann 
Traute Jäger die an einem 
kühlen Ort stehenden Boh-
nen vergessen. Spätestens 
dann fragt die Familie, wann 
es endlich wieder Krugboh-
nen gibt. Ihr Ehemann, die 
zwischenzeitlich erwach-
senen Kinder und auch die 

Enkeltochter mögen das Ge-
richt so gern, dass Traute Jä-
ger es sogar am ersten Weih-
nachtsfeiertag zubereitet. 
Für den leckeren Eintopf 
entnimmt sie dem Krug die 
entsprechende Portion an 
Bohnen. Die eingesalzenen 
Bohnen müssen sodann 
einige Mal abgewaschen 
werden, um den Salzgehalt 
zu minimieren. „Bei Bedarf 
lasse ich sie über Nacht im 
Wasser liegen oder koche sie 
einmal ab“, sagt Traute Jäger.
Anschließend kommen 
Bohnen, Kartoffeln, Speck, 
Kassler und Bohnenkraut in 
einen Suppentopf, werden 
mit Wasser begossen und 
köcheln drei bis vier Stunden 
vor sich hin. Durch die sal-
zigen Bohnen, das Bohnen-
kraut und das Fleisch ist ein 
weiteres Würzen kaum erfor-
derlich. Etwa eine Stunde vor 
Ende der Garzeit fügt Traute 
Jäger noch Birnen hinzu und 
lässt zum Schluss Würstchen 
in der Suppe warmziehen. 
Und dann heißt es bei Fa-
milie Jäger: Die „Krogbohn“ 
sind fertig. Guten Appetit. 
su/Fotos: Umland (1), Traute 
Jäger (2)

Endlich ist es soweit: Nach mehr als sechs Wochen Reno-
vierungsarbeiten ist das Team von No. 10 in Drochtersen 

wieder da. Am Donnerstag, 18.08. um 9:00 Uhr wird das 
Geschäft in Drochtersen wiedereröffnet. Die Kunden dürfen 
sich auf die neue Herbstkollektion und neue Labels freuen. 
Das Team von No. 10 möchte sich an dieser Stelle bei allen 
Kunden für die Treue bedanken und lädt am Eröffnungstag 
auf ein „Döschen“ ein. bp/Foto: No. 10

Steffi Seifert (v. 
l.), Moni Elfers 
und Gitta Tietjen 
vom No. 10 in 
Drochtersen freu-
en sich schon, die 
Kunden wieder 
begrüßen und 
beraten zu dür-
fen. 

fashion & more GmbH
Drochtersen: Drochterser Straße 31

Stade: Holzstraße 28
Buxtehude: Zwischen den Brücken 3

Wir sind wieder Wir sind wieder 
für euch da!für euch da!

Die Bohnen werden mit Salz 
in einem Krug geschichtet. ”Krogbohn” gibt es bei Familie Jäger sogar an Weihnachten.

Traute Jäger übernahm das 
Rezept von ihrer Mutter.

Familie Jäger aus Dornbusch liebt „Krogbohn“

No. 10 erstrahlt im neuen Look
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Hallo Du-Schulpaten gesucht

Wer gerne Zeit mit Kin-
dern verbringt, sollte 

Schulpate oder Schulpatin 
werden. So schenkt er/sie 
einem Kind aus der Grund-
schule eine Stunde pro Wo-
che Zeit zum Zuhören und 
Erzählen, Vorlesen und Spie-
len, Weitergabe der eigenen 
Fähigkeiten und Ideen.  
Schulpaten sind ehrenamt-
liche Erwachsene, gerne 
auch Senioren, die Schülern 
in ihrem individuellen Ent-
wicklungs- und Lernprozess 
unterstützen.
Nach einem vielleicht an-
strengenden Schultag sind 
die Schulpaten als erster An-
sprechpartner für die Kinder 
da. Pate und Schulkind tref-
fen sich regelmäßig und ver-
lässlich einmal wöchentlich 
für eine Stunde in der Schu-
le, um dort ungestört re-
den, spielen oder aber auch 
lernen zu können. Auf diese 
Weise kann es gelingen, die 
Schulkinder zu unterstützen, 

damit sie ihre eigenen Stär-
ken finden, den schulischen 
Ansprüchen besser gerecht 
und in ihrem Selbstvertrauen 
gestärkt werden.
In Zusammenarbeit mit der 
Schule und den Eltern kann 
das betreute Kind durch 
diese Begleitung unterstützt 
und gestärkt werden. 
In Kooperation mit den 
Grundschulen und dem 
F a m i l i e n s e r v i c e b ü r o 
Drochtersen/Nordkehdingen 
werden die Schüler ausge-
wählt und mit den Schulpa-
ten zusammengeführt.
Schulpaten, die sich in das 
Projekt einbringen möchten:
• arbeiten ehrenamtlich ca. 

eine Stunde/Woche, maxi-
mal bis zu einem Jahr mit 
einem Schulkind, 

• erhalten über die Ev. Fa-
m i l i e n b i l d u n g s s t ä t t e 
Kehdingen/Stade e. V. eine 
Qualifizierung, 

• erhalten fachliche Beglei-
tung durch das Familien-
servicebüro und

• erhalten die Fahrtkosten 
erstattet.

Weitere Informationen über 
die Patenschaft gibt es bei 
Christine Ramm vom Fami-
lien-Servicebüro, Telefon: 
01 51/ 51 73 30 45, E-Mail: 
ramm@fabi-stade.de. bp

Stöberstübchen

DRK-Ortsverein Drochtersen - Stöberstübchen - Jugendrotkreuz - Bereitschaft
Drochterser Straße 30, 21706 Drochtersen

www.drk-drochtersen.de

DRK-Ortsverein
Drochtersen
Stöberstübchen

Vielen Dank für die Geduld!
Wir sind wieder da!

ab jetzt im „Haus der Begegnung“ 
in der Drochterser Straße 30

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag von 9.00 bis 11.30 Uhr 

Dienstag von 15.00 bis 18.00 Uhr

Annegret Bösch läuft stolz 
durch das „Haus der Be-

gegnung“ in der Drochterser 
Straße 30, in dem seit Juli 
nicht nur das Stöberstüb-
chen des DRK-Ortsvereins, 
sondern auch das Jugend-
rotkreuz und die DRK-Bereit-
schaft zu finden sind. 
„Das ist wie ein Sechser im 
Lotto“, sagt die Vorsitzende 
des Ortsvereins Drochtersen 
ein halbes Jahr nach dem 
großen Schrecken, als es im 
REWE-Markt in Drochtersen 
brannte und die Gase auch 
in das benachbarte Stöber-
stübchen eindrangen und 
dort rund 6.000 Beklei-
dungsstücke sowie das In-
ventar kontaminierten.  
Die Ehrenamtlichen aus 
Drochtersen mussten sich 
anschließend auf die Suche 
nach neuen Räumlichkeiten 
machen und hatten großes 
Glück. Das Haus Drochterser 
Straße 30 stand zum Ver-
kauf. Der DRK-Kreisverband 
Stade erwarb und vermie-
tete es an den Ortsverein. 
„Jetzt sind wir endgültig an-
gekommen“, freut sich auch 
Christa Bischoff, die das Stö-
berstübchen seit vielen Jah-
ren leitet. 
Das „Haus der Begegnung“ 
ist nicht nur das neue Zu-
hause für das Stöberstüb-
chen, das im Erdgeschoss zu 
finden ist, sondern verfügt 
darüber hinaus über einen 
großen Veranstaltungsraum 
mit Küche, in dem die An-

gebote des DRK-Ortsvereins 
wie Skat- und Spielenach-
mittage, Bingo, Gymnastik 
oder Fit im Kopf stattfinden 
werden. Im ersten Stock 
kann die DRK-Bereitschaft 
zukünftig Schulungen und 
Dienstabende durchführen 
und auch das Jugendrot-
kreuz hat dort endlich einen 
festen Gruppenraum für sei-
ne Treffen. 
Die offizielle Eröffnung des 
„Hauses der Begegnung“ er-
folgte am 22. Juli. 
Das Stöberstübchen öffnet 
seine Türen dienstags bis 
freitags von 9:00 bis 11:30 
Uhr sowie dienstags von 
15:00 bis 18:00 Uhr. Wer 
außerhalb dieser Zeiten Klei-
derspenden abgeben möch-
te, kann sich mit Annegret 
Bösch (Telefon: 0 41 48 / 15 
84) in Verbindung setzen. 
Der DRK-Ortsverein bedankt 
sich an dieser Stelle für die 
vielen Geschenke zur Wie-

Das Stöberstübchen ist wieder da

Änderungs-
schneiderei

Hannelore Karper
Grefenstraße 4

21706 Drochtersen

Tel.: 04143 / 64 81
0160 / 28 28 188

Eingetragenes Mitglied in der Handwerkskammer

dereröffnung. Und wer dem 
Verein eine Freude bereiten 
möchte, findet „beim Nach-

barn“, dem Haushalts-, Ge-
schenke- und Spielzeugge-
schäft Kröhnke ein Geschirr, 
das der DRK-Ortsverein für 
das „Haus der Begegnung“ 
sammelt. 
Hinweis: Am Montag, 
29.08.2022, findet um 18:00 
Uhr die Mitgliederversamm-
lung des DRK-Ortsvereins in 
der kleinen Turnhalle, Am 
Sportplatz 12, statt. Der Vor-
stand würde sich über eine 
rege Beteiligung und auch 
über viele neue Gesichter 
freuen, die den Ortsverein 
ehrenamtlich unterstützen 
möchten. su/Foto (1 + Titel: 
Umland

Christa Bischoff leitet seit vielen Jahren das Stöberstübchen.
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Das Telefon in dem kleinen 
Büro in der Drochterser 

Straße steht kaum still. „Das 
ist der Wahnsinn“, erklärt 
Nadja Bauer, während Ka-
tharina Hafner ihren Ge-
sprächspartner am Telefon 
über das Angebot ihres Un-
ternehmens informiert. Im 
Juni eröffneten die beiden 

Frauen aus Drochtersen den 
Elbanker Betreuungsdienst. 
Nadja Bauer arbeitete zu-
nächst im Büro und wechsel-
te vor einigen Jahren in den 
Betreuungsdienst. Sie merk-
te schnell: „Das ist meine 
Welt.“ Auch Katharina Hafner 
ist als gelernte Frisörin eine 
„Quereinsteigerin“. „Aber 
ich komme aus einer Alten-
pflegefamilie“, begründet die 
Dreifachmama ihren berufli-
chen Wechsel. Die Freundin-
nen überlegten gemeinsam, 
was man in der Betreuung 
noch besser machen könne. 
Dabei verfestigte sich auch 
schnell der Gedanke, sich 
mit einem Betreuungsdienst 
selbstständig zu machen und 
Betreuungsleistungen so an-
zubieten, wie sie es für rich-
tig und wichtig halten. 
Sie besuchten Fortbildun-
gen, hielten Ausschau nach 
einem passenden Büroraum 
und die richtigen Mitarbei-
ter. „Wir wollen ein Anker 

im Alltag sein“, erklärt Nadja 
Bauer - so waren auch Name 
und Logo schnell gefunden. 
Zu den Angeboten des  
Elbanker Betreuungsdiens-
tes gehören u. a. die Beglei-
tung zum Arzt und zu Be-
hörden, die Übernahme von 
Botengängen und Einkäufen, 
die Hilfestellung bei der Zu-
bereitung von Mahlzeiten, 
Freizeitaktivitäten wie Spa-
ziergänge und Gesellschafts-
spiele, die Unterstützung 
im Alltag und besonders im 
Haushalt. Auch bei der Stel-
lung der erforderlichen An-
träge bei der Pflegekasse 
helfen sie gerne. Gerade der 
Bereich der Demenz liegt 
den beiden Firmeninhabe-
rinnen sehr am Herzen. „Das 
ist immer eine besondere 
Herausforderung nicht nur 
für uns, sondern auch für 
die Angehörigen“, sagt Ka-
tharina Hafner. „Wir schau-
en, wie weit die Demenz 
bereits fortgeschritten ist, 

welche Vorlieben der Kunde 
hat und wie die pflegenden 
Angehörigen entlastet wer-
den können“, ergänzt Nadja 
Bauer. Daher sind ihnen die 
persönlichen Gespräche mit 
allen Beteiligten immer sehr 
wichtig. „Der erste Kontakt 
erfolgt meistens per Telefon 
oder E-Mail, doch dann be-
suchen wir unsere Kunden 
zu Hause, um sie kennenzu-
lernen“, so Nadja Bauer. 
Der Elbanker Betreuungs-
dienst bietet seine Leis-
tungen von Stade bis 
Nordkehdingen an, um 
schnell bei den Kunden zu 
sein. Wer sich informieren 
möchte, kann montags bis 
freitags gerne von 8:30 bis 
14:00 Uhr in der Drochterser 
Straße 4 in Drochtersen vor-
beischauen oder sich per 
Telefon (0 41 43 / 912 71 10) 
oder E-Mail (info@elban-
ker-betreuung.de) bei Nadja 
Bauer oder Katharina Hafner 
melden. su/Foto: privat

Nadja Bauer & Katharina P. Hafner  |  Tel. 0 41 43 - 912 71 10  |  Mail info@elbanker-betreuung.de  Nadja Bauer & Katharina P. Hafner  |  Tel. 0 41 43 - 912 71 10  |  Mail info@elbanker-betreuung.de  
Nadja Bauer & Katharina P. Hafner  |  Tel. 0 41 43 - 912 71 10  |  Mail info@elbanker-betreuung.de  

Nadja Bauer & Katharina P. Hafner  |  Tel. 0 41 43 - 912 71 10  |  Mail info@elbanker-betreuung.de  

Wir beraten Sie gerne.

Nadja Bauer / Katharina P. Hafner
Drochterser Str. 4

21706 Drochtersen 
Tel.: 0 41 43 / 912  71 10

info@elbanker-betreuung.de 

WIR FREUEN UNS DARAUF,
SIE KENNENZULERNEN

DIE LEBENSQUALITÄT  
DER ZU BETREUENDEN MENSCHEN 
 STEHT BEI UNS IM MITTELPUNKT.

Katharina Hafner (links) und 
Nadja Bauer vom Elbanker 
Betreuungsdienst

Elbanker Betreuungsdienst: Der Anker im Alltag
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Ihre Gesundheit 
l iegt uns am 

Herzen

www.Apotheke-Kehdingen.de
Info@Apotheke-Kehdingen.de

Hauptstr. 51 - Freiburg
Tel: 04779 235

dler      potheke 
seit  1751

Ziegelstr. 20 - Wischhafen
Tel: 04770 80812-0

rnika      potheke 

 Ihre Wohlfühlapotheken in Kehdingen

Schulstr.1 - 21706 Drochtersen
Tel: 04143 / 221

seit  1790

lte      potheke 

horn      potheke 
Deichstrasse 1 - Stade / Bützfleth

Tel: 04146 / 929 81 0

Trotz der aktuellen Unsi-
cherheiten in der Welt-

wirtschaft erhielten Anleger 
zuletzt wieder Rekord-Divi-
denden aus den Unterneh-
mensgewinnen des letzten 
Jahres ausgeschüttet. Über 
Fonds mit Dividenden-Strate-
gie können auch Kleinanleger 
davon profitieren.

Dividendenfonds investieren 
weltweit in dividendenstarke 
Unternehmen und verringern 
so das Kursrisiko. Die Deka 
bietet drei Fonds in der Di-
videndenStrategie-Familie. 
Ein Klassiker ist der weltweit 
anlegende Deka-Dividenden-
Strategie, den es schon seit 
2010 gibt und ein Fondsvo-
lumen von fast 12 Milliarden 
Euro hat. Seit 2020 gibt es 
auch eine nachhaltige Varian-
te: den Deka-Nachhaltigkeit 
DividendenStrategie mit etwa 
120 Werten. Beide Fonds, die 
zweimal im Jahr Erträge an 
die Anlegerinnen und Anle-

ger ausschütten, setzen auf 
Aktien mit überdurchschnitt-
licher Dividendenqualität.
 
„Die Dividenden bieten in 
Phasen sinkender Kurse ei-
nen Sicherheitspuffer“, sagt 
Gunther Kramert, einer der 
verantwortlichen Fondsma-
nager. Zum Rückgrat der bei-
den Fonds zählen Titel, die als 
„defensiv“ und weniger an-
fällig für starke Kursschwan-
kungen bekannt sind. Damit 
sind Aktien von Pharma- oder 
Telekommunikationswerten 
oder Unternehmen für Basis-
konsumgüter gemeint, wie 
Procter & Gamble oder Pep-
siCo.
 
Bei allen Gemeinsamkeiten 
unterscheidet sich die Nach-
haltigkeitsvariante des Fonds 
vom klassischen großen Bru-
der durch die ESG-Kriterien 
Umwelt, Soziales und Unter-
nehmensführung. „Wir pi-
cken uns die Unternehmen 

heraus, die in Sachen 
Nachhaltigkeit zu den 
Besten ihrer Bran-
che gehören“, sagt 
Robert Palvadeau, 
einer der Manager 
des Deka-Nachhaltig-
keit DividendenStra-
tegie. Palvadeau sieht 
Zukunftspotenzial bei 
den Themen grüne 
Infrastruktur, erneu-
erbare Energien, Pa-
pier- statt Plastikver-
packungen, aber auch 
nachhaltige Mobilität.

Der Ukrainekrieg er-
höht den Druck, bei 
der Versorgung stär-
ker auf erneuerbare 
Energie zu setzen. 
„Entscheidend sind die lang-
fristigen Effekte für die Zu-
kunft“, sagt er. Mit einem 
langfristig ausgerichteten, 
breit gestreuten Portfolio wie 
in den beiden globalen Deka-
Dividendenfonds seien „sol-
che schwierigen Phasen über 
die Zeit hinweg relativ gut zu 
überstehen“. Auch Palvade-
au bleibt optimistisch. „Das 
Thema Nachhaltigkeit ist aus 

Sicht der Investoren ein lang-
fristiger Megatrend, von dem 
viele Unternehmen und auch 
Anleger profitieren werden“, 
sagt er und fügt hinzu: „Wir 
müssen lernen, mit knapper 
werdenden Ressourcen ver-
antwortlicher umzugehen 
und mehr gegen den Klima-
wandel tun.“ 
Quelle: fondsmagazin

Bestattungen

Partner der

Treffen Sie jetzt Ihre Vorsorge!
Drochtersen · Assel · Stade · Himmelpforten

Tel.: 04143 1200 · 04148 1200 · 04141 530054 · 04144 616261
info@meyburg-bestattungen.de

Der Vermögensberater Oliver Gerß 
steht Ihnen gerne für eine Beratung in 
der Kreissparkasse in Drochtersen zur 
Verfügung.

Mit Dividenden durch stürmische Zeiten

Willers & Kröger-Lehmann  
Steuerberater PartG mbB 
info@stb-wkl.de | www.stb-wkl.de

Hauptsitz: Lilienstraße 14 - 21706 Drochtersen
Zweitsitz: Martenskamp 16 - 21698 Harsefeld 
Tel. 04143 91270 - 0 | Fax 04143 91270 - 29

Steuerdenkfabrik!
§
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WWF: Bestandsaufnahme über Flora und Fauna auf Krautsand

Im Sommer 2020 starte-
te der WWF (World Wide 

Fund For Natur) mit dem 
Naturschutzgroßprojekt 
Krautsand. Ziel des Projek-
tes ist es, die Vielfalt der Ti-
deelbe zu bewahren. Im Mai 
wurden die Ergebnisse der 
Bestandsaufnahme über Flo-
ra und Fauna auf Krautsand 
und Asselersand vorgestellt. 
WWF-Projektmanager Da-
niel Ruppert berichtet dem 
A, dass 21 Spezialisten 
im vergangenen Jahr auf 
Krautsand unterwegs waren, 
um den Bestand an Tieren 
und Pflanzen auf den rund 
2.800 Hektar umfassenden 
Flächen zu ermitteln. Im Er-
gebnis konnte so festgestellt 
werden, welche Bereiche für 
Natur und Tiere eine beson-
ders hohe Bedeutung haben, 
wie sich Elbvertiefungen, 
Deichbau und Sperrwerke 
auf die Krautsander Natur 
auswirken und welche Flä-
chen für eine Renaturierung 
besonders gut geeignet 
wären. Daniel Ruppert hat 
einen Master im Umwelt- 
und Naturschutz. Er enga-
giert sich schon seit vielen 
Jahren ehrenamtlich für den 
Naturschutz und freut sich, 
sich als Projektmanager nun 
auch beruflich für den Natur-
schutz einsetzen zu können.
Er erklärt, dass rund 50 
Prozent des Grünlands auf 
Krautsand relativ intensiv 
landwirtschaftlich genutzt 
werden und nur eine geringe 
Bedeutung für den Natur-
schutz haben. Bei den Bege-
hungen wurden u. a. die sel-
tene Schachblume und der 

Große Klappertopf entdeckt. 
Der Lebensraum in und an 
tideoffenen Bereichen und 
den nicht tidenoffenen Ge-
wässern, die im Winter z. B. 
kaum Wasser führen, damit 
die Ländereien gut entwäs-
sert und im Frühjahr bewirt-
schaftet werden können, 
wurden ebenso untersucht, 
wie die Flächen, die unter 
anderem von der Weißwan-
gengans oder dem Kiebitz 
bevorzugt für die Brut ge-
nutzt werden. Für die Ökolo-
gie der Gewässer wäre es es-
sentiell, dass auch im Winter 
Mindestwasserstände in den 
nicht tideoffenen Gewässern 
gehalten werden, um einen 
dauerhaften Lebensraum für 
Fische zu ermöglichen.
Im Ergebnis hält Daniel Rup-
pert fest, dass die Kultur-
landschaft auf Krautsand 
zwar durch Nutzung geprägt 
sei, was manchen Tieren, wie 
zum Beispiel dem Kiebitz, 
entgegenkomme, der gerne 
im kurzen Gras brüte. Für 
den Bruterfolg des Kiebitzes 
ist eine späte Mahd wichtig. 
Wenn Landwirte frühzeitig 

mit landwirtschaftlichen Ma-
schinen auf die Fläche ge-
hen, werden die Gelege zer-
stört. Der Projektmanager 
stellt heraus, dass es wichtig 
für Insekten und Schmetter-
linge ist, Blühstreifen stehen 
zu lassen oder die Flächen 
erst später im Jahresverlauf 
zu mähen. Auf Flächen, die 
naturschutznah bewirtschaf-
tet werden, wird dies bereits 
teilweise umgesetzt.
„Es gibt auch Reste ursprüng-

licher Natur, die besonders 
wertvoll für Tiere, Insekten 
und Pflanzen sind“, erklärt 
Ruppert. Dennoch müssen 
weitere Maßnahmen ergrif-
fen werden, um die Flächen 
auf Krautsand zumindest 
teilweise zu renaturieren. 
Dabei ist es dem WWF wich-
tig, auf die Belange der Land-
wirte Rücksicht zu nehmen 
und mit ihnen zusammen-
zuarbeiten, auch wenn es 
natürlich Landwirte gibt, die 
das Projekt des WWF durch-
aus kritisch betrachten. 
Der ursprünglich für Juni ge-
plante Workshop findet nun 
am Dienstag, 6. September, 
von 10:00 bis 13:00 Uhr im 
„Krutsander“ statt. Wer dar-
an teilnehmen möchte, kann 
sich bei Ilka Ziegler (ilka.zieg-
ler@wwf.de) anmelden. 
Tipp: Zu dem WWF-Projekt 
gibt einen Film „Elbinsel 
Krautsand – Natur früher 
und heute“ auf YouTube. su/
Foto: WWF

 

www.bestattungen-meyer-stade.de 

Familie Peter Frank 
Bestattungen Meyer GmbH Telefon: 04146-209 
Obstmarschenweg 263  Fax: 04146-1609 
21683 Stade-Bützfleth  

info@tischlereimeyer-frank.de 

Ein nicht tideoffenes Gewässer
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Unsere Firma ist mit über 70 
Mitarbeiter in allen Bereichen der 
Haustechnik vom Service und 

Kundendienst über Alt- und Neu- 
bauinstallationen bis zu Montage 
von Großanlagen in Gewerbe und 
Industrie tätig. 

  Wir suchen 

Auszubildende zum
Anlagenmechaniker 
für Sanitär-, Heizung- und 
Klimatechnik (m/w/d) 

Bewirb dich jetzt 
und komm in ein 

starkes Team! 

Auszubildende zum
Elektroniker 
für Energie- und 
Gebäudetechnik (m/w/d) 

Gesellen 
per sofort 
für die Bereiche Heizung, 
Sanitär, Klimatechnik (m/w/d) 

Theisbrügger Str. 9 · 21706 Drochtersen 
Tel.: 0 41 43 / 91 12-0 · info@hustede-drochtersen.de 

Besucht uns auf Facebook 

Ehemalige Realschüler enthüllen Namenssteine

Das Projekt der damals 
neunten Realschulklas-

se zur Erinnerung an 26 in 
einem Nindorfer NS-Kinder-
heim ums Leben gekomme-
ne Kleinkinder begann be-
reits 2018. Im Mai konnten 
die zwischenzeitlich zum 
größten Teil schon aus der 
Schule entlassenen Schüler 
endlich auch die Namens-
steine an der Drochterser 
Friedhofskapelle enthüllen 
und so das Projekt beenden. 
Der Zweite Weltkrieg war 
vor vier Jahren Thema im 
Geschichtsunterricht. Leh-
rerin Viola Triebel mach-
te mit den Neuntklässlern 
einen Ausflug nach Stade, 
wo die Schüler u. a. den Ge-
denkstein für die Opfer der 
NS-Zeit besichtigten. „Die 
Schüler waren damals er-
staunt über die zum Teil erst 
wenige Tage oder Wochen 
alten Kinder”, berichtete 
Viola Triebel. Als die Schüler 
erfuhren, dass es auch auf 

dem Drochterser Friedhof 
einen solchen Gedenkstein 
gab, war das Interesse ge-
weckt. Sie wollten die Ge-
schichte dieser 26 Kinder 
kennenlernen und öffent-
lich machen. Die Schüler 
erfuhren mit Hilfe des Kir-

chenvorstands, des Landes-
archivs und dem Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge von dem Schicksal der 
polnischen, ukrainischen, 
russischen und weißrussi-
schen Zwangsarbeiterinnen, 
die ihre Babys in einer ehe-

maligen Nindorfer Ziegelei 
zur Welt bringen und sofort 
in das fremdvölkische Kin-
derheim abgeben mussten, 
wohl wissend, dass die Kin-
der dort nicht versorgt wer-
den und sterben würden.  
Im November 2019 ent-
hüllten die Schüler eine Ge-
schichts- und Erinnerungs-
tafel. 2020 - in der zehnten 
Klasse - besuchten sie die 
Ziegelei Rusch und erstell-
ten dort für jedes der ver-

storbenen Kleinkinder einen 
Tonziegel mit dem Namen, 
dem Geburts- und dem 
Sterbedatum. Doch das An-
bringen der Tonziegel an der 
Außenwand der Friedhofs-
kapelle und eine offizielle 
Enthüllung mussten pande-
miebedingt immer wieder 
verschoben werden. Neben 
den 26 Namensziegeln für 
die Nindorfer Opfer wurden 
Namensziegel für vier weite-
re NS-Opfer aus Drochtersen 
enthüllt.
Kai Seefried in seiner Funk-
tion als Vorsitzender des 
Volksbundes Deutscher 
Kriegsgräberfürsorge sagte 
mit Blick auf den Krieg in der 
Ukraine: „Das ist Bildung. 
Wir müssen die Geschichte 
weitertragen, um dafür zu 
sorgen, dass es verdammt 
noch mal klar wird, dass 
Krieg keine Antwort ist.”
Das Projekt wurde von den 
Schülern Karam Alahmar, 
Josephine Bludau, Chantal 
Böttjer, Simon Brey, Berfin 
Dogan, Jesse Fahrenkrug, 
Emma Fleischhauer, Fran-
ziska Hellberg, Laura-Sophie 
Kunert, Maleen Lüneburg, 
Nathalie Merken, Tom Ober-
dick, Maik Oltmann, Pascal 
Rauch, Leonie von Reith, 
Louisa Roden, Tim Ropers, 
Jacob Timon Schmidt, Lea 
Schütt, Mourice Schwabel, 
Kaan-Dervis Sönmez, Milina 
Stehrenberg, Lina Stein und 
Neval Tiras durchgeführt. 
su/Foto: Umland

Für Josephine Bludau (v. l.), Louisa Roden und Leonie von Reith 
begann das Erinnerungsprojekt in der neunten Klasse und ende-
te nun nach vier Jahren.
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Reit- und Fahrverein Südkehdingen beendet Corona-Zwangspause

Nach zwei Jahren 
„Zwangspause“ konn-

te der Reit- und Fahrverein 
Südkehdingen endlich wie-
der durchstarten und zwei 
traditionsreiche Veranstal-
tungen durchführen. 
Beim Voltigierturnier im Mai 
in der vereinseigenen Halle 
passte alles zusammen. Es 
gab leuchtende Kinderau-
gen, zufriedene Richter und 
ansprechenden Sport. Da-

niela Lauks, Voltigierwartin 
und Hauptverantwortliche 
für das Turnier, zeigte sich 
hochzufrieden: „Nach der 
langen Coronapause hier so 
viele glückliche Teilnehmer 
und begeisterte Zuschau-
er begrüßen zu dürfen, ist 
mehr als schön und für un-
sere vielen Voltikinder eine 
tolle Motivation.“
In allen Prüfungen der L-, A-, 
Galopp-Schritt- und Schritt-

gruppen sowie bei den 
Nachwuchsdoppelvoltigie-
rern gab es Sieger aus dem 
Verein. Zweiterfolgreichs-
ter Verein war Fredenbeck. 
Auch das Rahmenprogramm 
mit seinen Schaubildern 
kam gut an und die Cafeteria 
wurde gut besucht. 
An Pfingsten konnte das tra-
ditionelle Ringstechen statt-
finden. Am Pfingstsonntag 
begann das Fest mit dem 
Abholen der Königinnen. 15 
festlich geschmückte Reiter 
und Pferde trafen sich zum 
traditionellen Sattelschluck. 
Dann machte sich der Tross, 
begleitet von der Polizei, zu-
rück zur Reithalle. Bei herr-
lichem Sonnenschein war 
das ein festlicher Anblick - 
weder Motorräder noch Tre-
cker brachten die Pferde aus 
der Ruhe.
Nachmittags durften die 
ganz Kleinen loslegen. Leni 
Blank und Jorve Lauks ver-
suchten auf Hörby mit Hilfe 
von Papa/Mama den Ring zu 
stechen. Beide trafen drei-
mal und teilten sich den ers-
ten Platz. Anschließend star-
teten die Jugendlichen. Zehn 
Teilnehmer kämpften um 
Platz und Sieg. Lilli Jungclaus 
auf Lissy konnte sich im Ste-
chen gegen Elina Schmidt 
auf Rossini, Fabienne Buhbe 
auf Hörby und Swantje Raap 
auf Faust den dritten Platz 
sichern. Jule Zielke auf Wa-
rengo und Clara Dralle auf 
Flummi gaben im Stechen 
um den ersten Platz alles. 
Sie brauchten insgesamt 

acht Durchgänge, bis fest-
stand, dass Clara dieses Jahr 
die Jugendkönigin sein wird.
Bei den Erwachsenen tra-
ten elf Teilnehmer an. Doch 
ging es weniger spannend 
zu als bei den Jugendlichen. 
Ann-Kathrin Prodzinski auf 
Sahara konnte sich in der 
ersten Stechrunde gegen 
Carolin Dralle auf Flummi 
durchsetzen und landete auf 
dem dritten Platz. Joanna 
Kuhlencord auf Crazy und 
Steffi Zimmermann auf Lani 
hatten in den ersten Durch-
gängen jeder vier Ringe. Im 
Stechen waren sie im ers-
ten Durchgang beide erfolg-
reich. Im zweiten Durchgang 
traf nur Joanna, die damit 
den ersten Platz belegte. Da 
sie aber noch einer Sperr-
frist unterliegt, wurde Stef-
fi Zimmermann die neue 
Königin. bp/Fotos (2): RV 
Südkehdingen

»

Für Dich in
den Landtag!

Moin, ich bin Corinna Lange und 
Mutter von drei Kindern völlig un-

terschiedlichen Alters. Ich bin früh 
Mutter geworden und war damals 
alleinerziehend. Ich musste in mei-
nem Leben oft und viel kämpfen. 
Eines ist mir dabei ganz klar ge-
worden: Bildung ist der Schlüssel 
zur Zukunft.
Heute wünsche ich mir, dass alle 
Kinder in unserem Land eine gute 
Zukunft haben! Mit diesem 
Wunsch liegen mir na-
türlich alle politischen 
Themen am Herzen, 
denn Politik entschei-
det über Zukunft. Aber 
ein Thema ist mir be-
sonders wichtig, auch 
aus meiner ganz per-
sönlichen Erfahrung: 
Bildungsgerechtig-
keit! Bildung schafft 
Chancen und echte 
Chancengleichheit 
bedeutet: sie gilt für 
alle Kinder!

Corinna Lange
Landtagskandidatin

Am 9. Oktober

ist Landtagswahl

Der Rückritt nach dem Abholen der Reiterkönige

Die beiden neuen Königinnen: 
Clara Dralle (links) und Steffi 
Zimmermann (rechts)
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Inh. Svenja Gerken
Augenopti kermeisterin
Drochterser Straße 17a ● 21706 Drochtersen
Telefon: 0 41 43 - 12 42 ● info@dose-opti k.de
www.dose-opti k.de

Rund um die Uhr für Sie da: 
Nutzen Sie unseren 

Online-Terminkalender
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20 % Rabatt  auf alle vorräti gen Sonnenbrillen-Gestelle 20 % Rabatt  auf alle vorräti gen Sonnenbrillen-Gestelle 
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Neuigkeiten aus dem Seniorenbüro und dem Förderverein „Wi helpt“

Für den Förderverein „Wi 
helpt“ ist es trotz der 

anhaltenden Corona-Lage 
Zeit, nach vorne zu blicken. 
Da die Mitgliederversamm-
lungen in den vergangenen 
zwei Jahren ausfielen, steht 
nun der gesamte Vorstand 
zur Neuwahl. Die Mitglie-
derversammlung findet 
am Dienstag, 20. Septem-
ber um 14:30 Uhr im Ver-
anstaltungsraum des DRK 
Wohnparks „Am Bürger-
park“, Moorchaussee 4 in 
Wischhafen statt. Die Kos-
tenbeteiligung für Kaffee 
und Kuchen beträgt 12 Euro 
pro Person. 
Zur Wahl stehen folgende 
Positionen: Vorsitzender 
Jörg Gabriel, stellvertreten-
de Vorsitzende  Christina 
Schlünz, stellvertretender 
Vorsitzender Eckehardt 
Arndt, Kassenwart Jonny 
Röndigs, Schriftführerin Elke 
Gabriel (Vorschlag), Beisitzer 
Rainer Feutlinske und  

Ute Thomsen-Eggers. 
Es wird um Anmeldung 
unter Tel. 04770 7117 oder 
persönlich im Büro gebeten. 
Außerdem erinnert der Ver-
ein noch an die Überwei-
sung der Mitgliedsbeiträge 
für 2022. Gerne kann die 
Zahlung in bar im Büro oder 
während der Mitgliederver-
sammlung vorgenommen 
werden. Bei allen, die bereits 
überwiesen haben, bedankt 
sich der Verein herzlich.
Nach fast 15 Jahren zieht 
sich Martina Pfaffenberger 
zum Anfang nächsten Jahres 
aus der Seniorenberatung 
vor Ort im Seniorenbüro 
zurück – doch nicht ohne 
für eine adäquate Nach-
folge gesorgt zu haben. 
Diana Schröder ist 50 Jah-
re alt und wohnt mit ihrer 
Familie in Hamelwörden.                                                                                                      
Mit ihrem Mann hat sie ge-
rade die Silberhochzeit ge-
feiert. Das Paar hat zwei er-
wachsene Söhne.

Zurzeit ist Diana Schröder 
als Seniorenbegleitung in 
Wischhafen tätig und wird 
gerade von Martina Pfaffen-
berger in die Arbeiten und 
Aufgaben der Seniorenbe-
ratung eingewiesen. Sie ist 
hoch motiviert und freut 
sich auf die kommenden 
Aufgaben. Sie wird sich auf 
der Mitgliederversammlung 
vorstellen.

Neben dem „Senioren-
büro Wischhafen“ ist die  
„Seniorenhilfe“ ein weiteres 
Standbein des Fördervereins 
„Wi helpt“. Hier wird sich 
Martina Pfaffenberger wei-
terhin um Entlastungsleis-
tungen zur Unterstützung 
im Alltag kümmern. Zu ihren 
Aufgaben gehört die Koor-
dinierung der Kunden und 
ehrenamtlichen Mitarbeiter 
sowie um die Abrechnung 
mit Krankenkassen und Kun-
den. Pflegebedürftige und 
deren Angehörige können 
sich bei Fragen rund um die 
Entlastungsleistungen wei-
terhin an Frau Pfaffenberger 
wenden. 
Das Seniorenbüro ist diens-
tags und donnerstags von 
9:00 bis 11:00 Uhr für den 
Kundenverkehr geöffnet. 
Telefonisch ist Frau Pfaffen-
berger montags bis freitags 
in der Zeit von 9:00 bis 12:00 
Uhr unter 0 47 70/71 17 er-
reichbar. bp/Foto: Wi helpt 

Diana Schröder ist die neue 
Seniorenberaterin. 
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Magda und Heinz von Allwörden 
aus Drochtersen, 60 Jahre

Lisa und Herbert Hoop
aus Hüll, 60 Jahre

Silvia und Gerd Flöter
aus Drochtersen, 50 Jahre

Erna und Wilfried Schröder
aus Drochtersen, 65 Jahre

Der A gratuliert den Jubilaren:

Fotos: Umland (2), Heinsohn (1) privat (4)

Ursel und Hans-Heinrich Matties
aus Assel, 50 Jahre

Marlies und Gert Marohn
aus Drochtersen, 60 Jahre

Ursula und Hinrich Knoop
aus Drochtersen, 60 Jahre

Ilse und Rudolf Elfers
aus Assel, 60 Jahre
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Autofreunde Stade: Sehen und gesehen werden 

Fast jeder in Drochtersen 
kennt sie. Die meist sport-

lich aussehenden Autos, die 
die Hauptstraße entlangfah-
ren, oftmals begleitet von 
einem entsprechenden Mo-
torengeräusch. Meist ist es 
nur ein kurzes „Vergnügen“, 
sie zu sehen und zu hören, 
und sehr oft entsteht Ärger 
über den Lärm oder die nicht 
eingehaltene Geschwindig-
keitsbegrenzung. 
Dass es aber auch leiser und 
vernünftiger zugehen kann, 
zeigen die „Autofreunde 
Stade“. Viele der mittlerwei-
le über 30 aktiven Mitglie-
der treffen sich regelmäßig 
auf dem REWE-Parkplatz 
in Drochtersen. „Dort hat 
auch alles 2018 angefan-
gen“, erzählt Präsident Kim 
von Minden. Er selbst fährt 
einen schwarzen VW Beetle 
Typ 5C1 Active mit auffällig 
roten Felgen. „Damals haben 
wir uns am Imbiss von Sylva-
na mit drei, vier Leuten ge-
troffen. Dann kamen immer 
mehr dazu.“ Die Anzahl der 
Autoliebhaber um Kim und 
den 2. Präsidenten Lukas 
von Borstel wächst stetig. So 
sind auch schon viele neue 
Freundschaften entstanden. 

„Du musst kein professio-
neller Tuner sein“, sagt Kim. 
„So lange du Bock auf Autos 
hast, bist du bei uns richtig.“
Die Treffen finden meistens 
spontan statt. Es wird über 
Autoteile, Tuning oder Mo-
toren gesprochen oder am 
Wochenende zu Hause ge-
meinsam geschraubt. Ziel ist 
in den nächsten Jahren eine 
eigene Halle. 
Die Optik steht bei den Auto-
freunden im Vordergrund, 
aber gelegentlich werden 
auch mal Soundanlagen oder 
der neue Auspuff „akustisch 
getestet“. Kim von Minden 
weiß, dass die Szene nicht 
den besten Ruf hat und viele 
Menschen die Ansammlung 
der Fahrzeuge eher skeptisch 
sehen. „Wir hatten unser 
Highlight im Sommer 2021, 
als wir mit 65 Personen und 
ca. 30 Autos auf dem REWE-
Parkplatz standen. Alles war 
friedlich und freundlich. 
Aber wir fallen durch die 
Menge an besonderen Autos 
zwangsläufig auf und es wird 
auch mal laut. Wir achten 
aber darauf, nicht zu über-
treiben und vor allem zu spä-
terer Uhrzeit entsprechend 
leise zu sein. Auch nehmen 

wir unseren Müll wieder mit 
und wir machen nichts ka-
putt. Wir möchten weder bei 
den Anwohnern noch bei der 
Polizei einen negativen Ein-
druck hinterlassen oder gar 
provozieren. Der REWE-Platz 
ist aber nun mal sehr zent-
ral und der Getränkemarkt 
bis 22 Uhr geöffnet.“ Harter 
Alkohol ist übrigens für alle 
Fahrer ein Tabu bei solchen 
Treffen!
Auf Grund von Corona sind 
größere, offizielle Veranstal-
tungen in den letzten Jah-
ren ausgefallen. Daher gab 
es vermehrt den Kontakt 
„durch das Autofenster“. 
Zukünftig wollen die Auto-
freunde Stade wieder zu grö-
ßeren Tuningtreffen, wie z. B. 
das Nordderby in Zeven, fah-
ren. „Das Auto steht im Mit-
telpunkt“, erzählt Kim. „Aber 
durch die entstandenen 
Freundschaften gehen wir 
auch mal abseits der Straße, 
bzw. des Parkplatzes gemein-

sam essen, in die Shisha-
Bar oder Paintball spielen. 
Wir hoffen, dies jetzt nach 
Corona wieder häufiger ma-
chen zu können. Neue Leu-
te sind herzlich eingeladen, 
uns einfach anzusprechen. 
Wir sind offen für alle Auto-
marken und möchten neben 
unseren Fahrzeugen das ge-
meinsame Miteinander in 
den Vordergrund stellen.“
Gerne kann auch über Insta- 
gram unter „Auto_Freunde_
Stade“ der Kontakt aufge-
nommen werden. Am Ende 
betont Kim noch einmal: „Ich 
kann natürlich nur für unsere 
Leute sprechen, aber grund-
sätzlich gibt es in Szene sehr 
viele anständige und ver-
nünftige Autoliebhaber. Vor 
uns braucht man keine Angst 
haben. Wir nehmen Kritik 
gerne und mit dem nötigen 
Respekt an, sofern man uns 
ebenfalls respektvoll gegen-
übersteht.“ bp/Foto (+ Titel): 
Autofreunde

· Pflasterarbeiten in Gartenanlagen
· Gartengestaltung
· Garten- und Objektpflege

Bützflether Ziegelparkett GmbH · Manfred Staats
Werkstraße 7 · 21706 Drochtersen · Tel. 0 41 43 / 12 23 · www.bzp-staats.de

· Erd- und Baggerarbeiten
· Winterdienst
· Baustoffe

39_nordk_staats.indd   1 08.01.2010   10:05:00 Uhr
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Die Liebfrauenbrüder-
schaft von 1472 ist eine 

der ältesten Gilden im Land-
kreis Stade. Zusammen mit 
der Schiffergesellschaft von 
1671 pflegt die Brüderschaft 
Jahrhunderte altes Brauch-
tum, ohne dabei zu verstau-
ben. 350 Jahre Schifferge-
sellschaft im Jahr 2021 und 
550 Jahre Liebfrauenbrü-
derschaft sind Anlass für ein 
würdiges Fest im September. 
Die Asseler Gilden sind mo-
dern geblieben - jedes Jahr 
veranstalten sie das tradi-
tionelle „Wintervergnügen“, 
besser bekannt als Tonnen-
ball. Der über die Grenzen 
Kehdingens hinweg bekann-
te Festball lockt immer am 
ersten Samstag eines neu-
en Jahres mehrere Hundert 
Gäste auf den Festsaal im 
„Hotel zur Post“. Vor allem 
junge Leute aus der Region 
schwingen hier gerne das 
Tanzbein und feiern für den 
guten Zweck.  

Sowohl Liebfrau-
enbrüderschaft 
als auch Schif-
fergesellschaft 
wurden einst 
gegründet, um 
unverschuldet in 
Not geratenen 
Menschen in der 
Altgemeinde As-
sel zu helfen und 
um die Gesellig-
keit zu pflegen. 
Ihre Banner ziert 
der Wahlspruch 
„W O H L Z U T U N 
UND MITZUTEI-
LEN VERGESSET 
NICHT“. Die Ge-
sellschaften hat-
ten in einer Zeit ohne jegliche 
soziale Absicherung einen 
hohen sozialen Stellenwert. 
Zum Beispiel lag das Bestat-
tungswesen über Jahrhun-
derte in Händen der beiden 
Gilden und sicherte so auch 
armen Menschen ein wür-
diges, christliches Begräb-

nis. Von besonders großer 
Bedeutung war die „Brand-
gilde“, eine Untergliederung 
der Liebfrauenbrüderschaft. 
Durch die Mitgliedschaft in 
der Brandgilde war jeder 
gegen den Verlust von Haus 
und Hof durch Feuer versi-
chert. Die Satzung aus Grün-
dungstagen belegt, dass die-
se „Versicherung“ nach dem 
Prinzip der Gegenseitigkeit 
funktionierte – jeder hatte 
dem anderen zu helfen. Für 
den Ernstfall hatte jedes Mit-
glied Feuerhaken, Leitern, 
Eimer und Feuerpatschen 
vorzuhalten. Wer diese Din-
ge nicht vorweisen konnte 
oder nicht in Ordnung hatte, 
wurde mit Strafgeldern be-
legt, die wiederum den vom 
Brand Geschädigten zugute-
kamen. Moderne Nachbar-

schaftshilfe anno dazumal, 
die bis heute Relevanz hat, 
vielleicht in diesen Tagen 
wieder mehr denn je. 
Durch die Corona Pandemie 
konnte der „Tonnenball“ in 
den vergangenen zwei Jah-
ren nicht stattfinden. Auch 
wenn nicht gefeiert wurde 
- Gutes wurde trotzdem ge-
tan, denn die Asseler Be-
völkerung hat ordentlich 
gespendet, sodass wieder 
vielen unverschuldet in Not 
geratenen Bürgern geholfen 
werden konnte.  
In diesem Jahr feiern die bei-
den Gilden nun gemeinsam 
Jubiläum. Das soll mit einem 
Festakt am 4. September ab 
11:00 Uhr in der St. Martin 
Kirche Assel gebührend ge-
feiert werden.  bp

www.kruse-drochtersen.de

Asseler Gilden: Jahrhunderte altes Brauchtum und trotzdem modern 
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Naturfreibad erhält Steg zur Badeinsel

Der Verein zur Förde-
rung des Naturfrei-

bades Nordkehdingen in 
Krummendeich freut sich 
sehr über die Erweiterung 
der bestehenden Badeinsel. 
Pünktlich zur Eröffnung war 
die Erweiterung mit einem 
Steg zur bestehenden Bade-
insel installiert und konnte 
von den Badegästen sofort 
genutzt und bespielt wer-
den.
Auf der Mitgliederversamm-
lung im März 2022 waren 
sich alle einig, dass mit der 
Erweiterung der Badeinsel 

das Bad noch attraktiver für 
die Badegäste gemacht wird.  
Die Jugendlichen aber auch 
die Erwachsenen haben ihre 
Freude an der Erweiterung 
der Badeinsel.
Der Verein bedankt sich  
herzlich für die großzügige 
Spende und Unterstützung 
in Höhe von 4.000 Euro bei 
der Gemeinnützigen Stiftung 
Oederquart.
Sollte jemand den Verein zur 
Förderung des Naturfreiba-
des Nordkehdingen e. V. in 
Krummendeich als Mitglied 
beitreten wollen, kann er 

sich beim Vorstand oder bei 
Ivonne Meyer im Naturfrei-
bad melden.
Auch sonst ist wieder viel 
passiert an der „Badekuh-
le“. Schuppen und Aufsichts-
turm wurden abgerissen und 
durch zwei Bürocontainer er-
setzt. Außerdem haben die 
Mitglieder des Förderver-
eins Bänke gestrichen, das 
Frosch-Schild am Eingang 
auf Vordermann gebracht 
und Maler- und Reinigungs-
arbeiten vollbracht. bp/Foto: 
Förderverein Naturfreibad

HesseDirektmarketing
Direktmarketing · Lettershop
Klarenstrecker Damm 11 · 21684 Stade

Telefon 04141 80049-20
www.hessedirektmarketing.de

Telefon 04141 80049-0
www.hessedruck.de

HesseDruck
Mediengestalter · Druckerei · Veredler
Klarenstrecker Damm 11 · 21684 Stade

Ideen, Farben und Papier:
individuelle Drucksachen

W I R  B R I N G E N  Z U S A M M E N ,  W A S  Z U S A M M E N  G E H Ö R T

Z W E I  F Ü R  E I N S

 Optimieren · Adressieren
Kuvertieren · Versenden:
passgenauer Versand

*

*Senkung des Energieverlustes am Fenster bei
einem Wechsel von alten Holz/Kunststofffen-
stern der 80er Jahre (Uf=1,9, Ug=3,0) zu Fen-
stern aus GENEO-Profilen (Uf=0,86, Ug=0,5)
(Fenstergröße 123x148 cm)
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Viele Gäste auf dem Heimathof Hüll

Aufgrund der Pandemie 
fanden auf dem Heimat-

hof in Hüll in den vergange-
nen zwei Jahren keine Fes-
te statt. Anfang Juli war es 
endlich wieder soweit. Der 
Verein durfte rund 550 Be-
sucher (davon rund 100 Kin-
der) begrüßen.
Das Fest begann mit einer 
gut besuchten „plattdüüt-
schen Kark op de Deel“ mit 
Pastor Markus Weskott, 
dem Posaunenchor Osten 
und Wilfried Mahler, der die 
plattdeutsche Lesung über-
nahm. Anschließend konn-
ten die Besucher die leckere 

Erbsensuppe genießen. Die 
Kinder erlebten einen bun-
ten Nachmittag mit Pony-

reiten, Weben, Spinnen, 
Kegeln, Kinderschminken, 
Tiere streicheln und vieles 

mehr. 
Auch die Erwachsenen hat-
ten einen schönen Nach-
mittag auf dem Heimathof 
und konnten sich an Floris-
tik, Gartendekoration, Ho-
nig, geräuchertem Fisch, 
Kirschen und dem leckeren 
frisch gebackenen Butterku-
chen aus dem Steinbackofen 
erfreuen.
Nun freut sich der 
Heimatverein Hüll auf das 
nächste Fest am Montag, 
3. Oktober 2022. bp/Foto: 
Heimatverein

Liebesgrüße an der Elbe – ein aktiver Erinnerungsritualtag
Für Samstag, 8. Oktober 
2022 von 14.30 bis 16.30 
Uhr laden die Kehdinger 
Sterbeammen wieder alle 
Menschen, die sich in ak-
tiven Erinnerungsritualen 
mit ihren Verstorbenen ver-
bunden fühlen möchten, zu 
ihrem jährlich stattfinden-
den Ritualnachmittag auf 
Krautsand ein. Wie lange der 
Verlust schon zurück liegt, 
ist nicht von Bedeutung und 
auch Haustiere, beendete 
Beziehungen und plötzlich 
veränderte Lebenspläne dür-
fen betrauert werden. Herz-
lich willkommen sind aus-
drücklich und natürlich auch 
Kinder und Jugendliche mit 
ihren Eltern oder Großeltern.

Was die Besucher auf je-
den Fall mitbringen sollten, 
ist ein gerahmtes Foto des 
Verstorbenen, bunte Blüten 
und Blätter aus dem Garten, 

eine eigene Tasse sowie dem 
Wetter angepasste Kleidung 
und Schuhe. Da es sich um 
ein in sich geschlossenes 
Ritual handelt, werden alle 
Teilnehmenden darum gebe-
ten, während der gesamten 
Zeit anwesend zu sein.
Wie auch in den letzten 
Jahren ist diese Veranstal-
tung kostenfrei. Wer mag 
und kann, darf jedoch gern 
helfen, die Spendendo-
se zugunsten des von den 
Gemeinden verwalteten 
Solidartopfes „Kehdinger 
Hoffnungsschimmer“ zu be-
füllen, damit sterbende und 
trauernde Menschen auch 
zukünftig in einer Krisensi-
tuation völlig unbürokratisch 
auf die Unterstützung einer 
Sterbeamme zugreifen kön-
nen.

Wer über diesen Nachmittag 
hinaus vielleicht nach einer 
sinnvollen Spendenmöglich-
keit sucht (z. B. auch anläss-
lich einer Bestattungsfeier 
oder eines persönlichen Ge-
denktags), dem legen die 
Sterbeammen die Hoff-
nungsschimmer Spenden-
konten unserer Kehdinger 
Gemeinden ans Herz:
Samtgemeinde Nordkeh-
dingen, IBAN DE 04 2415 
1116 0000 4580 00
Gemeinde Drochtersen, 
IBAN DE 93 2415 1116 
0000 3549 36, Stichwort: 
„Kehdinger Hoffnungs-
schimmer“
Die Lebens- und Sterbeam-
men freuen sich auf viele 
motivierte Besucher*innen 
und wünschen den Gästen 
einen berührenden Nach-
mittag mit Zeit für kreative 
Trauerbewältigung, für La-
chen und Weinen und mit 
viel Raum für das, was gera-
de ist. 
Ort: Krautsander Elbstrand 
links (letzter Strandabschnitt 
hinter dem Hundestrand). 
Der Weg ist von den Park-
plätzen aus ausgeschildert.
Bitte beachten Sie vorsorg-
lich die eventuell aktualisier-
ten Informationen auf www.
sterbeammennetz-kehdin-
gen.de bp/Foto: Umland

TRIPMACKER-FAHJE
� k�a�v� L�d�a�sgärtn�

f: 0 41 43 / 12 21 m: 01 71 / 6 40 39 59 f: 0 41 43 / 99 94 13
e: info@galabau-tripmacker-fahje.de 
w: www.galabau-tripmacker-fahje.de
Tripmacker-Fahje . Nindorfer Straße 61 . 21706 Drochtersen 

Individuelle Gartengestaltung
Pfl asterarbeiten .  Gartenpfl ege
Teichbau .  Natursteinarbeiten
Mauerbau . Grabgestaltung

Sichtschutz und Zaunanlagen
Baum- und Gehölzschnitt
Bagger- und Erdarbeiten

Gewerbeverein der Gemeinde Drochtersen e.V.   25

A Drochtersen · August  2022



Nach zwei Jahren pan-
demiebedingter Pause 

konnten am Himmelfahrts-
tag die Würdenträger der 
vier Schützenvereine der 
Gemeinde Drochtersen 
wieder um den begehrten 
Gemeindepokal kämpfen. 
Trotz der bereits laufenden 
Vorbereitungen zu ihrem 
Schützenfest verwies das 
Team vom Schützenver-
ein Hüll die Mannschaften 
aus Drochtersen, Assel und 

Dornbusch auf die Plätze. 
In der Einzelwertung sieg-
te bei den Damen Melanie 

Junge aus Dornbusch und 
bei den Herren Jonas Schütt 
aus der Hüller Siegermann-

schaft. In der Disziplin Stand-
auflage siegte die Hüller 
Schützin Sigrid Mahler bei 
den Damen und Matthes 
Vorrath aus Drochtersen bei 
den Herren. Die Hüller Vor-
sitzende Sabine Schütt run-
dete den erfolgreichen Tag 
mit dem Sieg in der Wertung 
der Vereinsvorstände und 
Gemeindevertreter ab. bp/
Fotos: Umland (1), privat (4)

Gemeindepokalschießen und Schützenfeste in der Gemeinde 

Fleisch und Wurstwaren 
immer frisch aus Ihrer Fleischerei. 

Alter Schulweg 10 · 21737 Wischhafen · Tel. 0 47 70 - 4 69
Sietwender Str. 8 · 21706 Drochtersen · Tel. 0 41 43 - 91 17 63

E-Mail: fleischerei-krause@ewetel.net

20 Jahre

Nindorfer Deichfeld 7 - 21706 Drochtersen 
Telefon 04143/6624

Mail: buero@abbenseth-drochtersen.de 

www.abbenseth-drochtersen.de 

Öffnungszeiten unseres Lagerplatzes für Abholungen 
von März bis Oktober 2022: 

Montags und freitags:  9 bis 11 Uhr 
Montags, mittwochs und freitags: 15 bis 17 Uhr 

Samstags: 8 bis 12 Uhr

Zum Königshaus des Schützenvereins Hüll von 
1902 e.V. gehören Werner Heinsohn (Schüt-
zenkönig), Wilfried Mahler (Adjutant des Kö-
nigs und Kaiser), Tanja Elfers (Schützenköni-
gin), Martina Oellrich (Adjutantin der Königin), 
Jan-Henrik Kahrs (Jungschützenkönig), Jonas 
Schütt (Jungschützenadjutant), Nina Wegner 
(Jungschützenkönigin), Sina von Holten (Jung- 
schützenadjutantin), Hans-Jürgen Kopplin (Be-
stmann), Sigrid Mahler (Beste Dame), Ina Hil-
bert (Kaiserin) sowie Elsa Bartels (Prinzessin), 
Claas Petersen (Prinz), Moritz Umland (Kinder-
könig) und Inke Stüven (Kinderkönigin).

Die Würdenträger des 
Schützenverein Dornbusch 
von 1914 e.V.: 
König: Ingo Junge mit seiner 
Andrea, Bester Mann: Sven 
Raap, König der König: Ste-
fan Hinsch, Vereinsmeister: 
Ingo Junge, Beste Dame: Na-
talie Raap, Beste der Besten 
Damen: Tanja Schittek, Da-
menvereinsmeisterin: Susan 
Brandt, Musikkönigin: Ma-
reike Heidenreich, Luftge- 
wehrmeisterin: Petra Bahr, Volksmajestät: Stefanie Hintelmann, Jungschützenkönig: Alexander Fengels, Jungschützenvereins-
meister: Daniel Link, Beste Jungdame: Anna-Sophie Rust, Jungdamenvereinsmeisterin: Lina Junge, Kinderkönig: Knut Wolter, 
Kinderkönigin: Mette Hintelmann, Vogelkönig: Jonne Oltmann, Vogelkönigin: Sina Schlichting
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 G
A R T E N B A U

Werner Rast

Neu- und Umgestaltung,  auch mit Pflasterarbeiten
Bagger- und Erdarbeiten

Objektpflege und Winterdienst

Rosenstraße 2
21706 Drochtersen-Barnkrug

Telefon: 0 41 48 / 13 20
Handy: 01 71 / 2 74 97 91

Fax: 0 41 48 / 61 60 48
E-Mail: info@rast-gartenbau.de

www.rast-gartenbau.de

Absolute Kostentransparenz ist 
für uns selbstverständlich.

… weil wir nichts 
   über den Daumen peilen.

www.queren-sohn.dewww.funck-bestattungen.de

Inhaber: H. Stelzer
Drochterser Str. 42 · 21706 Drochtersen 04143 9999424

Würdenträger des Schützen- 
vereins Assel von 1901 e.V.:
König: Ole Kruse, Adjutant: Nils 
Kruse, Jungschützenkönig: Eike 
Ropers, Adjutant: Ole Schmidt, 
Beste Dame: Daniela Becker-
mann, Adjutantin: Corinna Elfers, 
Jungschützen-Beste-Dame: Mi-
chelle Kreutzmann, Adjutantin: 
Laura Dölling, Bestmann: Bastian 
Heidhoff, Adjutant: Olaf Elfers, 
Jungschützen-Bestmann: Mal-
te Jungclaus, Adjutant: Jannes 
Heidhoff, Jugendkönigin: Mari-
ell Heidhoff, Jugendkönig: Linus 
Fahrenkrug, Kinderkönigin: Anike 
Rathjens, Kinderkönig: Maxim  

Rohde, Prinzessin: Elina Koppelmann, Prinz: Joris Wilke, Musikkönigin: Silke Junge, Musikkönig: Eric Hagenah, König der Kö-
nige: Uwe Kruse, König der Jungschützen-Könige: Ulf Middeke, Beste der Besten Damen: Nicole Cord, Beste der Jungschüt-
zen-Beste-Damen: Sabrina Giese, Schützenliesel: Kim-Sophie Kruse, Angsthase: Daniel Gohde, Feuerwehrpokal: Angela Maaß

Die Würdenträger 
des Schützenvereins 
Drochtersen von 
1866 e.V.: 
Harro Dahlgrün (Kö-
nig), Thomas Raap 
(Bester Mann), Ines 
Suhr (Beste Dame), 
Michel Blohm 
(Jungschützenkönig), 
Larissa Roth (Jung- 
schützenkönigin), 
Bilal Cicek (Bester 
Mann Jungschüt-
zen), Marco Bar-
tels (Musikkönig), 
Marik Bukowski 
(Jugendkönig), Met-
te Hintelmann (Ju-
gendkönigin), Theo Bünger, (Vogelkönig), Sophie Becker  
(Vogelkönigin), Ernst-August Raap (Seniorenkönig) ����������������������������������

���������������������

��������������������������������������
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Viele Ehrungen bei der Verabschiedung aus der Schulzeit

Schüler laufen für die Ukraine    

Für viele Schüler ist die Zeit 
an der Elbmarschen-Schu-

le vorbei. Sie wurden aus 
der Haupt- und Realschule 
entlassen oder haben das 
Abitur gemacht. Unter ih-
nen gab es einige, die neben 
dem Abschlusszeugnis noch 
weitere Ehrenurkunden für 

ihre besonderen schulischen 
Leistungen oder aber ihr be-
sonderes Engagement an 
der Schule erhielten.  
So ehrte der Förderverein 
Kevin-Rene Schwirtz (10H1, 
Note: 1,5), Wayne Urban 
(9H2, Note 1,92), Mirja Ah-
rens (9H1, Note: 1,92) und 

Madeleine Maaß (10R2, 
Note 1,5) für die besten Ab-
schlüsse. Nico Keplin, Babur 
Rahimi, Jonas von Borstel 
und Marvin Bludau wurden 
für ihr soziales Engagement 
und ihren Einsatz im Schul-
sanitätsdienst geehrt.
Elanur Karabulut (Abitur, 
Note: 1,8), Lina Ebeling, So-

phia von Rönn, Laura Haack, 
Nina Wegner, Stina Hilck, 
Marieke Schröder, Amely 
Witt erhielten Auszeichnun-
gen u. a. für das beste Abi-
tur, ihr soziales Engagement 
oder besondere Leistungen 
in verschiedenen Fächern. 
su/Foto: Zimmer

Getreu dem Motto „Hand 
in Hand“ fand in der 

Grundschule Assel  ein Spen-
denlauf für die Ukraine statt. 
Betroffen von den Kriegs-
nachrichten aus der Ukraine, 
beschäftigten sich die Schü-
ler und Lehrer mit kleineren 
Friedensbastelaktionen. 
Die Idee der Lehrerin Ger-
trud Kreusel, dieses Gefühl 
der Hilflosigkeit in Aktivität 
umzuwandeln, fand sofort 
großen Zuspruch im Kolle-
gium. Alle wollten helfen 
und als Schulgemeinschaft 
Mitgefühl, Solidarität, Zuver-
sicht und Hoffnung ausdrü-
cken. Auf diese Weise konn-
ten die Kinder selbst etwas 
aktiv tun. Sie leisteten mit je-
der gelaufenen Runde ihren 
Beitrag und erlebten sich in 

der Gemeinschaft für eine 
gute Sache. Alle sind zum 
einen mächtig stolz auf die 
Kinder, die alle weit über sich 
hinauswuchsen und die stol-
ze Anzahl von 1.430 Runden 
erliefen, und zum anderen 
überwältigt von der Hilfs- 
und Spendenbereitschaft 
der Schüler, Eltern und der 
vielen anderen Spender. Ih-
nen allen gilt der herzlichste 
Dank. Besonders bedanken 
möchte sich die Schule beim 
Kehdinger Frischedienst für 
die Unterstützung mit kühlen 
Getränken und in Gemein-
schaft mit dem Kehdinger 
Pflegedienst für die großzü-
gige Spende. Die Gelder gin-
gen an die Hilfsorganisation 
„Aktion Deutschland Hilft 
e.V.“ bp/Foto: GS Assel

Angebote

Komplettpreise

Brillenfassung und Gläser

Fern- oder Lesebrille  ab  44,--
Fern- oder Lesebrille als Sonnenbrille ab  44,--
Fernbrille mit selbsttönenden Gläsern ab  84,--
Gleitsichtbrille und Entspiegelung ab 159,--
Gleitsichtbrille mit selbsttönenden Gläsern  ab 194,--

Aktuelle Brillenmode und individuelles Design
S’Oliver      Switch’it      Fossil

Rodenstock
Ausführungen aller Reparaturen an Brillenfassungen,
Neu-Verglasung Ihrer vorhandenen Brillenfassungen.

Friesecke

Wir führen die Augenglasbestimmungen für Sie
kostenfrei aus.

Die Messung Ihres Augeninnendruckes
können wir bei Ihnen durchführen.

Augenoptikermeister - Uhrmachermeister
Hauptstr. 84 - 21729 Freiburg - Tel.: 04779 - 376
Öffnungszeiten:  Montag - Freitag 8.oo - 12.oo und 14.oo  - 18.oo
             Samstag               8.oo - 12.oo

Unsere Angebote auch im Internet: www.optik-friesecke.de

Sanitär Heizung Klima
Solaranlagen Baderneuerungen

www.rainervonbargen.de – E-Mail: vonbargen.ek@t-online.de

Rainer von Bargen e.k.
Drochterser Str. 32 – 21706 Drochtersen

Tel: 0 41 43 / 4 03 – Fax: 0 41 43 / 12 08

Meisterbetrieb seit 1954

Ingo Schlüter (links) und Tanja Zimmer (rechts) vom Förder-
verein ehrten Kevin-Rene Schwirtz (v. l.), Wayne Urban, Mirja 
Ahrens und Madeleine Maaß für die besten Abschlüsse.
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An den Sonn- und Feier-
tagen öffnet der Histori-

sche Kornspeicher Freiburg 
sein Sonntagscafé. Konzer-
te, Lesungen, Märkte, Kino-
nachmittage und -abende 
gehören ebenfalls zu dem 
vielseitigen Angebot der so-
zio-kulturellen Einrichtung. 
Doch um dieses Angebot in 
Zukunft aufrechterhalten zu 
können, benötigt der Korn-
speicher dringend „helping 
hands”, wie Geschäftsleiterin 
Susann Becker es beschreibt. 
Sie ist für die Planung und 
Durchführung von Veran-
staltungen zuständig. Dazu 
gehört auch, genug Helfer 
zu organisieren, damit alles 
„fast perfekt” abläuft. „Von 
der Arbeit hinter den Kulis-
sen bekommt der Gast im 
besten Fall gar nichts mit”, 
sagt Susann Becker. Doch 
auch im Kornspeicher herr-
sche „Fachkräftemängel”. 
Viele aktive ehrenamtliche 
Helfer hören altersbedingt 

irgendwann auf und junge 
Leute richten ihren Blick zu-
nächst auf ihre berufliche 
Zukunft. Später stehe oft 
dann die eigene Familie im 
Mittelpunkt.
Stefanie Neveling, die dem 
Kornspeicher-Vorstand als 
Beisitzerin angehört, erklärt, 
dass die größte personelle 
Herausforderung derzeit das 
Sonntagscafé sei. Für  die 
fünf bis sechs ehrenamtli-
chen Helfer beginnnt dieser 
Tag um ca. halb zwölf und 
dauert rund fünf Stunden. 

Sie und Susann Becker mach-
ten jedoch klar, dass es nicht 
darum gehe, immer und bei 
jeder Veranstaltung zu hel-
fen. Selbst wenn jemand nur 
vereinzelt oder bei bestimm-
ten Aktivitäten helfen kann 
und möchte, sei das genauso 
gut. Zwar sind eine gewisse 
Kontinuität und Zuverlässig-
keit wichtig. In erster Linie 
geht es jedoch darum, mehr 
Flexibilität für alle zu erhal-
ten, damit jeder ehrenamt-
liche Helfer seine Aufgaben 
gerne ausübt und vielleicht 

auch eigene Ideen einbringt. 
Man würde gerne das An-
gebot des Cafés ausweiten. 
„Stellen Sie sich doch mal 
vor, am Abend bei einem 
leckeren Cocktail auf den 
Hafen schauen zu können”, 
schwärmt Susann Becker. 
Doch Planungen in diese 
Richtungen seien personell 
derzeit nicht stemmbar. Und 
für diese Beschäftigungen zu 
bezahlen, das kann sich die 
sozio-kulturelle Einrichtung 
derzeit leider noch nicht leis-
ten. „Dafür können wir mit 
viel Spaß in einer tollen Ge-
meinschaft und dankbaren 
Gästen dienen”, sagt die Ge-
schäftsführerin.
Engagierte Menschen dürfen 
sich gerne bei ihr melden: 
„Wir sind ein Haus für alle! 
Machen Sie mit!”, wirbt Su-
sanne Becker für ein Ehren-
amt im Historischen Korn-
speicher Freiburg.“ su/Foto: 
Kornspeicher

Historischer Kornspeicher sucht „helping hands“ 
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18. Bücher- und Flohmarkt in 
Freiburg

Spielmannszug Drochtersen 
sucht neue Mitglieder

Am Samstag, 22. Oktober 
und Sonntag, 23. Okto-

ber veranstaltet der Förder-
verein Bücherei Freiburg-El-
be e. V. seinen 18. großen 
Bücher- und Flohmarkt in 
der Pausenhalle der Freibur-
ger Oberschule (Allwörde-
ner Straße 18 - 22). Jeweils 
von 10:00 bis 16:00 Uhr ste-
hen ca. 10.000 Medien be-
reit und können gegen eine 
Spende ab 1,50 € pro Stück 
den Besitzer wechseln. 
Auf diesem Bücherflohmarkt 
des Fördervereins kann man 
sich für kleines Geld einen 
Büchervorrat für Herbst und 

Winter zulegen. 
Mit dem gespen-
deten Geld wer-
den neue und 
aktuelle Bücher 
sowie Hörbücher 
für die Freibur-
ger Bücherei be-
schafft und Au-
toren lesungen 
finanziert. 

Die Pausenhalle der Ober-
schule ist barrierefrei zu 
erreichen und bietet genü-
gend Platz. Das Organisa-
tionsteam des Förderver-
eins wird die im Oktober 
geltenden Corona-Auflagen 
berücksichtigen. Nähere 
Einzelheiten werden recht-
zeitig bekannt gegeben. Ei-
nige kleine Flohmarktstände 
von Privathändlern  ergän-
zen den Bücherflohmarkt 
des Fördervereins. Weitere 
Informationen: www.bue-
cherei-freiburg-elbe.de  bp/
Foto: Förderverein Bücherei

Der Spielmannszug 
Drochtersen ist auf der 

Suche nach neuen Mitglie-
dern und lädt daher am Frei-
tag, 16.09.2022 ab 18:00 Uhr 
zu einem Informationsabend 
im Herbert-Giese-Haus am 
Sportplatz 15 in Drochtersen 
ein.
Jeder zwischen 8 und 99 Jah-
re, der Spaß an toller und 
moderner Musik hat, gerne 
Konzert- oder Spielmannsflö-
te oder ein Schlaginstrument 
spielen möchte, vielleicht 
schon ein Instrument spielen 
kann und Lust auf viele tolle 
Freizeitaktivitäten hat, ist im 

Spielmannszug Drochtersen 
genau richtig und sollte un-
bedingt vorbeikommen. 
Am Informationsabend er-
fahren die Teilnehmer alles, 
was sie wissen möchten. 
Und natürlich darf jeder Gast 
eine Freundin oder einen 
Freund mitbringen, der auch 
Lust auf eine musikalische 
Freizeitgestaltung hat.
www.spielmannszug-droch-
tersen.de,   www.instag-
r a m . c o m / s p i e l m a n n s -
zug_drochtersen,  www.
facebook.com/Spielmanns-
zugDrochtersen  bp/Foto: 
SMZ
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Festung Grauerort

www.grauerort.com

Schanzenstraße 52
21683 Stade
Tel. 04146 / 5272
Mail: info@grauerort.de

Lichterfest mit Kunstinseln 
Samstag, 8. Oktober, 18:00 - 22:00 Uhr

Erleben Sie die Festung völlig neu: Im Dunkeln und in der Stille.
Kleine Lichter führen Sie durch die Finsternis an einprägsame 

Orte. Auf jeder Kunstinsel gibt es etwas zu entdecken: 
Musiker, Kunstwerke, Geschichten & vieles mehr. 

 Lichterfest für Kinder und Familien
Samstag, 5. November, 17:00 - 20:00 Uhr

Jeder bringt sein eigenes Licht mit und wandert mit vielen 
Kindern und Familien in einem bunten Laternenumzug vorbei an 

den magischen Plätzen der historischen Festungsanlage.
Hinterher können alle noch ein bisschen in der 
Festung bleiben und etwas essen oder trinken.

Die Festung ist an Samstagen sowie an 
Sonn-  und Feiertagen von 11:00 bis 17:30 Uhr 
geö� net. Gästeführungen finden an Sonn- und 
Feiertagen um 13:00 und 15:00 Uhr sowie nach 
Absprache statt.
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+++ Termine +++
Alle aufgeführten Termine finden unter Vorbehalt 
und unter den dann jeweils  gültigen Corona-Regeln
statt. Bitte informieren Sie sich vorher, ob alle im Aa
aufgeführten Termine tatsächlich stattfinden.  Wir bitten die 
Vereine  und Institutionen, uns zu informieren, wenn es 
Termine gibt, die wir an dieser Stelle ankündigen können.

September
02.09., 19:00 Uhr  Klönschnack, Treff & Livemusik
 Kulturscheune
02.09., 14:30 Uhr Info-Nachmittag SoVD Drochtersen, 
 Herbert-Giese-Haus
04.09. 08:00 Uhr  Flohmarkt des Gewerbevereins
(für Besucher) Elbstrand Krautsand
04.09., 11:00 Uhr Festakt Gilden Assel, Kirche Assel
04.09., 20:00 Uhr Sven Bensmann, Kulturscheune
06.09., 10:00 Uhr WWF-Workshop, Krutsander
10.09.  Hindernislauf Großenwörden, TSV,
 Sportplatz Großenwörden
11.09., 14:00 Uhr Kinderquatsch, Kulturscheune
12.09., 15:00 Uhr Trauercafé Gemeindehaus Freiburg
16.09., 19:00 Uhr Heim Art Abend, Kulturscheune
16.09.,  Laternenlaufen in Ritsch
16.09., 18:00 Uhr Info-Abend Spielmannszug Drochtersen
 Herbert-Giese-Haus
17.09., 19:00 Uhr Konzert Ben Moske, Kornspeicher
20.09., 14:30 Uhr Mitgliedervers. Förderverein „Wi helpt“
 DRK Wohnpark
24.09., 19:30 Uhr Live-Konzert mit Fjarill, Kornspeicher

Hindernislauf Großenwörden Programm Apfel-/Oktoberfest
am 2. Oktober

Sportsfreunde aufgepasst: 
Am Samstag, 10. Septem-

ber startet in Großenwörden 
der Hindernis- und 
Schlammlauf. Auf die Teil-
nehmer warten Moor, Was-
ser, Schlamm und jede Men-
ge Hindernisse. Es gibt die 
Möglichkeit, zwischen der 
4- und der 7-Kilometer-Stre-
cke zu wählen, die beliebig 
oft gelaufen werden kann. 
Dieser Parcours ist daher 
sowohl für erfahrene Hin-
dernisläufer, Freizeitsportler 
und Couch-Potatos geeignet 
und garantiert Läufern und 
Zuschauern viel Spaß. Der 

TSV Großenwörden versorgt 
die Teilnehmer an der Stre-
cke und hält im Ziel ein Erfri-
schungsgetränk bereit. 
Das Startgeld beträgt pro 
Teilnehmer 20 Euro. Die 
verbindliche Anmeldung er-
folgt mit der Überweisung 
des Startgelds auf das Kon-
to des TSV Großenwörden 
(IBAN: DE48 2925 0000 
1020 8917 85). Weitere In-
formationen zum Hinder-
nis- und Schlammlauf gibt es 
auf https://tsv-grossenwoer-
den.com/hindernislauf/. su/
Foto: privat

Kulturscheune:
12:00 - 14:00 Uhr   Essen - Bayrische Spezialitäten
14:00 - 14:45 Uhr   DJ Jemmy vom ChaosTeam
14.30 - 15:15 Uhr   Stimmungskönig Ecki
15:30 - 18:00 Uhr  Kehdinger Blasmusikanten im Wechsel 
 mit  DJ jemmy
ab 17:00 Uhr  Tische für GVD Mitglieder und Mitarbeiter
18:00 - 19:00 Uhr  Helene Fischer Show
19:00 - 20:00 Uhr  DJ Jemmy vom ChaosTeam
20:00 - 21:00 Uhr  DJ Ötzi Show
21.00 - 22:00 Uhr  DJ Jemmy vom ChaosTeam
Vor der Kulturscheune:
Ausstellung und Präsentation Autohaus Cassau und BMW 
Motorräder Nagel
„Hau den Lukas“ und weitere Aktionen
Krause Fleischerei
Vor der Kirche:
Tolle Aktionen für Kinder
Parkplatz Wehbers Mühle:
12:00 - 13:30 Uhr: Santiano Cover-Band
danach DJ Kevin Limberg
Gastro Andre`s kleine Kneipe.
12:00 - 17:00 Uhr: Verkaufsoffener Sonntag
Weitere Aktionen der Gewerbebetriebe. bp

Oktober
02.10., 12:00 Uhr Apfel- u. Oktoberfest
 im Ort & Kulturscheune
03.10. Oktoberfest Heimathof Hüll
07.10., 19.00 Uhr Klönschnack, Treff & Livemusik
 Kulturscheune
07.10., 14:30 Uhr Oktoberfest SoVD Drochtersen,
  Herbert-Giese-Haus
08.10., 14:30 Uhr Liebesgrüße an der Elbe
08.10., 18:00 Uhr Lichterfest mit Kunstinseln
 Festung Grauerort
10.10., 15:00 Uhr Trauercafé, Gemeindehaus Freiburg
15.10., 19:00 Uhr Wein & Käsefest, Kulturscheune
22. + 23.10. 
10:00 Uhr Bücherflohmarkt, Oberschule Freiburg

November
04.11., 14:30 Uhr Info-Nachmittag SoVD Drochtersen
 Herbert-Giese-Haus
05.11, 17:00 Uhr Lichterfest für Kinder und Familien
 Festung Grauerort
14.11., 15:00 Uhr Trauercafé, Gemeindehaus Freiburg

24.08.15 11:48:48     [Motiv '539781(1-1)/Jarck & Ketter GmbH' - Dialog35ZVK730 | Zeitungsverlag Krause GmbH & Co. KG | Mittwochsjournal] von MStoever (Color Bogen)

Jarck & Ketter GmbH
� Sanitäre Installationen
� Badsanierung aus einer Hand
� Solaranlagen / Wärmepumpen
� Gas- und Zentralheizungen
� Pellet / Festbrennstoff

21706 Drochtersen · Sietwender Straße 78
Telefon 0 41 43 / 99 99 96 · Telefax 0 41 43 / 99 99 97

Wir gratulieren zur Fertigstellung und 
führten an diesem Bauvorhaben 

die Heizungs- und Sanitäranlagen aus.
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Investieren Sie
doch mal in die Zukunft
unseres Planeten.

Jetzt zu nachhaltigen Finanzen
beraten lassen – von Ihrer
Sparkasse.
Mehr auf sparkasse.de/mehralsgeld

Weil’s ummehr als Geld geht.


